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P Parkhaus
Bad Hall
Kutsam-Kunden
parken gratis

Gewinnen Sie dem 
Herbst die schönsten 
Seiten ab!

Funktionsjacke 

79,95
- atmungsaktiv
- wasserdicht
- winddicht
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Bürgermeister Harald Schöndorfer im Gespräch

Bad Haller Kurier – Oktober 2010

Bad Haller Kurier: Herr 
Bürgermeister, das Mu-
sical EVITA ist ein voller 
Erfolg und hat eine sen-
sationelle Auslastung. 

Bürgermeister Harald 
Schöndorfer: Bad Hall 
genießt als Kulturstadt 
einen ausgezeichneten 
Ruf. Bereits vor der Pre-
miere waren 84% der 

Karten verkauft. Jetzt sind es 90%. Wir haben uns 
kurzfistig entschlossen am Freitag, 12. und Sonntag, 
14. November noch zwei zusätzliche Vorstellungen 
einzuschieben. Dadurch wurde auch der finanzielle 
Aufwand für die Stadtgemeinde deutlich reduziert. 

BHK: Sind für nächstes Jahr ähnliche Erfolge zu 
erwarten?

BGM: Wir sind sehr zuversichtlich. Mit Prof. Thomas 
Kerbl haben wir einen ausgezeichneten Inten-
danten sowohl für die Musical- als auch für die 
Opernproduktion. Er versteht es aus seinen Mög-
lichkeiten an der Bruckneruniversität oberösterrei-
chischen jungen Talenten eine Chance zu geben bei 
diesen Produktionen aufzutreten und ihre ersten 
Erfahrungen auf der Bühne und vor Publikum zu 
sammeln. Einige ehemalige Akteure haben bereits 
Engagements an namhaften Häusern.

BHK: Bei den Operettenwochen 2011 erwartet die 
Besucher ebenfalls wieder ein Erfolgsstück?

BGM: Professor Wilhelm Schupp bringt mit „Wiener 
Blut“ erneut eine schwungvolle Operettenproduk-
tion ins Stadttheater.

BHK: Nun zu einem ernsten Thema, das die Bür-
ger betrif ft . Der Stadtbus Bad Hall – Pfarrkirchen 
wird bald Geschichte sein!

BGM: Wir haben es aus den Medien erfahren, dass 

der Stadtbus im neuen Fahrplan nicht mehr auf-
scheint. Auch auf der Internetseite der ÖBB fehlt 
diese wichtige regionale Verbindung. Offiziell haben 
wir keinerlei Informationen darüber.
Wir haben in Kürze mit dem Verkehrslandesrat 
Dr. Hermann Keplinger ein Gespräch, in dem wir 
die weitere Vorgehensweise erörtern werden.

BHK: Wie wird es mit der Busverbindung beider 
Orte weitergehen?

BGM: Sollte der Stadtbus tatsächlich eingestellt 
werden, sind wir an einer Lösung mit privaten 
Anbietern interessiert. In welcher Form wird sich 
noch zeigen. Wir werden auf jeden Fall den Bürger- 
innen und Bürgern weiterhin eine Möglichkeit bieten, 
kostengünstig ein „öffentliches“ Verkehrsmittel 
benutzen zu können.

BHK: Bleiben wir beim Verkehr. Das Geschäftszen-
trum am Bahnhof startet in Kürze die Bauarbeiten. 
Was geschieht mit den Pendlerparkplätzen?

BGM: Während der Bauarbeiten bieten wir Pendlern 
und Bad Haller Arbeitnehmern die Möglichkeit 
für das Parkdeck günstige Monatskarten zum Preis 
von € 15,– an. Die Errichtergesellschaft hat zugesi-
chert nach Abschluss der Bauarbeiten wieder einige 
Pendlerparkplätze zur Verfügung zu stellen, aller-
dings auf freiwilliger Basis.

BHK: Der Winter steht vor der Tür. Überall wird 
bei den Leistungen des Winterdienstes eingespart. 
Wie sieht es damit in Bad Hall aus?

BGM: Wir organisieren gerade den Winterdienst neu. 
Hier hat auf jeden Fall die Sicherheit oberste Priorität. 
Bei der Straßenstreuung verzichten wir aus Umwelt-
gründen über Land auf die Salzstreuung. Hier werden 
wir Rollsplit einsetzen. Neuralgische Bereiche wie Stei-
gungen und Kreuzungsbereiche werden nach wie vor 
mit Salz gestreut.

BHK: Herr Bürgermeister, wir danken für das Gespräch. 
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Das Musical Evita ist aus-
verkauft und sorgt für die 
beste Bilanz seit Bestehen 
des Dreispartenhauses. 
Am Freitag, 12. November 
und am Sonntag, 14. No-
vember gibt es noch zwei 
zusätzliche Veranstal-
tungen.

Über 22.000 Besucher, 
mit einer durchschnitt-

lichen Auslastung von 
weit über 90%, besuchten 
in diesem Jahr die Vorstel-
lungen im Stadttheater von 
Bad Hall, wobei sich die 
Oper (Zauberflöte) und das 
Musical (Evita) erstmalig 
als Selbstfinanzierer her-
ausgestellt haben.

Das Erfolgsrezept – ein 
Musiktheater in einer Mi-
schung aus einheimischen 
Publikumslieblingen, inter-
nationalen Gästen und der 
Einbindung der Master- 
studenten des Institutes für 
Musiktheater der Anton 

Bruckner Privatuniversi- 
tät – ist dem Intendanten 
Thomas Kerbl erfolgreich 
aufgegangen.

Die Stadt Bad Hall kann 
sich über die Erfolgsbilanz 
mit ausgeglichenen Ausga-
ben und Einnahmen freuen. 

Die aktuelle Produktion von 
Sir Andew Lloyd Webbers 
Musical-Klassiker EVITA 
war bereits zum Zeitpunkt 
der Premiere am 9. Oktober 
beinahe ausverkauft.

Zwei zusätzliche Vorstel-
lungen werden am Frei-
tag, 12. November um 
19.30 und am Sonntag, 
14. November als Nach-
mittagsvorstellung um 
17:00 Uhr angeboten. 

Karten für die Zusatz-
vorstellungen von EViTA 
beim Bürgerservicebüro 
Bad Hall.  
Tel. 07258-77 55-0.

Riesen-Erfolg für EVITA
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Unter diesem Motto 
steht der Adventnach-

mittag am ersten Advent-
sonntag in der evangeli-
schen Lukaskirche Bad Hall. 
Die Veranstaltung findet am 
Sonntag, den 28.November 
um 16:00 Uhr in der evan-
gelischen Lukaskirche Bad 
Hall statt. Pfarrer Mag. Oli-

ver Gross führt mit Texten 
in den Advent. MusikerIn-
nen der Landesmusikschule 
Bad Hall spielen mit ih-
ren Lehrern dazu passende 
Musikstücke. Für Kaffee 
und Kuchen sorgt die 
evang. Pfarrgemeinde im 
Anschluss an die Veranstal-
tung.    Der Eintritt ist frei.

Von Bethlehem bis Narnia
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Die Stadtgemeinde Bad 
Hall lädt zu einer 

Fackel-Wanderung durch 
die Samhain-Nacht mit 
dem Märchenerzähler 
Helmut Wittmann, Angela 
Stummer, Harfe, und dem 
Dudelsackpfeifer Franz 
Bernegger ein. Alte Über-
lieferungen erzählen, dass 
in der Nacht vom 31. Ok-
tober auf den 1. November, 
in der sogenannten “Sam-
hain-Nacht“, die Tore zwi-
schen den Welten aufgehen. 
Nur zu leicht verirren sich 
da Menschen im Herbstne-
bel in die Anderswelt. Elfen, 
Feen und Zwerge tauchen in 
der Menschenwelt auf.
Helmut Wittmann hat für 
diese Wanderung schau-
rig-schöne Märchen zu-
sammengetragen. Er wird 
bei dieser nächtlichen 
Wanderung durch die 
versteckten Winkel des 
Bad Haller Kurparks für 
große und kleine Leute 

ab 6 Jahren mystische 
Volksmärchen erzählen. 
Zum Abschluss gibt es ein 
großes Lagerfeuer mit Tee, 
Nüssen und Äpfeln.

Treffpunkt für die Wande-
rung durch die Tore zwi-
schen den Welten ist am 
Sonntag, 31. Oktober um 
17 Uhr beim Forum Hall. 
Laternen und Fackeln bitte 
mitbringen!

Begonnen wird – wie könnte 
es anders sein – bei der Tü-
rensammlung am Dach-
boden des Handwerk- 
und Heimatmuseums. Bei 
Schlechtwetter findet hier 
der gesamte Erzählabend 
statt.

Karten im Vorverkauf im 
Bürgerservicebüro der 
Stadt Bad Hall. Nähere 
Infos unter der Tel. Nr. 
07258/7755-0

Der Kartenvorverkauf 
für die sieben Fa-

schingssitzungen des BHCC 
beginnt mit dem Narren-
wecken am 11. 11. um 8:00 
Uhr. Karten sind ab diesem 
Zeitpunkt im Bürgerservice 
der Stadtgemeinde Bad Hall 
persönlich zu beziehen. 
Telefonische Bestellun-
gen sind ab 14:00 Uhr, 

Tel. 07258/7755-0, und 
natürlich in den darauf  
folgenden Wochen zu den 
Öffnungszeiten des Bür-
gerservicebüros möglich. 
Achtung: Reservierte Kar-
ten, die nicht innerhalb 
zweier Wochen abgeholt 
werden, werden wieder frei-
gegeben.

Die Prinzenkür des Bad 
Haller Carnevalclubs 

BHCC findet am Sams-
tag, 6. November um 20:00 
Uhr im Gästezentrum Bad 
Hall statt. Die regierenden 
Prinzenpaare (inkl. Kinder-
prinzenpaar) werden verab-

schiedet und deren Nach-
folger inthronisiert. Alle 
Freunde des Faschings und 
alle Mitglieder des BHCC 
sind herzlichst zu dieser 
Veranstaltung mit humo-
ristischen Einlagen und 
Tanz eingeladen.

Die Kinderfaschingssit-
zung findet am Sams-

tag, 19. Februar 2011 um 
15:00 Uhr in der Jahnturn-
halle Bad Hall statt. 

Eine Vielzahl von Kinder-
gruppen werden mit einem 
tollen Unterhaltungspro-
gramm die Gäste begeistern.  

am Samstag, 13. Novem-
ber um 10:00 Uhr am 
Hauptplatz.

Am 11. 11. werden die 
Faschingsnarren ge-

weckt und dann heißt es 
für den Bürgermeister den 
Sessel zu räumen und sich 
aus dem Rathaus zu verab-
schieden. In der Faschings-
zeit regiert der Bad Haller 
Carnevalclub. 
Nach der Absetzung der 
Stadtregierung werden die 
neuen Prinzenpaare der 
Öffentlichkeit vorgestellt. 
Auf die Zuschauer wartet 

auch ein Publikumsspiel 
mit vielen Preisen. Um ca. 
11:30 Uhr wird die Regie-
rungsübernahme mit ei-
nem Luftballonstart abge-
schlossen. 

Faschingssitzungen 2011

Prinzenkür des BHCC

Kinderfaschingssitzung

Rathaussturm des BHCC

31. Oktober - Märchenhafte 
Fackel-Wanderung
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 Freitag, 25. Februar    20:00 Uhr
 Samstag, 26. Februar  20:00 Uhr
 Sonntag, 27. Februar   18:00 Uhr 
 Freitag, 4. März    20:00 Uhr 
 Samstag, 5. März   19:00 Uhr   
 mit anschließendem „Hofball“
 Sonntag, 6. März    18:00 Uhr
 Montag, 7. März    20:00 Uhr

        Termine der Faschingssitzungen 2011:
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Der Kehlkopf schützt 
uns einerseits vor dem 
Eintritt von Speisen in 
die unteren Atemwege 
und erzeugt anderer-
seits unsere Stimme, de-
ren Klang ein persön-
liches Merkmal eines 
jeden Menschen ist .
 
Im Laufe der Evolution 
trat die Stimmbildungs-
funktion immer mehr 
in den Vordergrund. 
Die häuf igen, meist 
g u t a r t i g e n  Ve r ä n -
derungen des Kehl-

kopfs haben ihre Wurzeln darin, dass ein Organ, das 
eigentlich nicht für Erzeugung von Stimme konstru-
iert ist, beim Menschen in der Evolution derartig stark 
umgebaut und tief in den Hals hinabverlagert wurde, 
um diese Funktion adäquat ausüben zu können. 

Bei gutartigen Kehlkopferkrankungen handelt es 
sich beispielsweise um Polypen, Zysten, Stimmlip-
penknötchen (v.a. bei Kindern), chronische Stimm-
bandentzündungen und Stimmödeme bei Rauchern.  

Leitsymptom ist die Heiserkeit, seltener werden Glo-
busgefühl („Knödel im Hals“), Räusperzwang, 
Sch luckstör ungen und Schmerzen ber ichtet . 
Mögliche Ursachen sind  u.a. Rauchen, Infektio-
nen, stimmliche Überbelastungen sowie Ref lux 
(„Säurerückf luss aus dem Magen“), Nasenneben- 
höhlenerkrankungen und Medikamente. 

Der Kehlkopfkrebs ist die 10. häufigste bösartige Erkran-
kung des Menschen mit eindeutig steigender Häufigkeit. 
Wird der sogenannte „Innere Kehlkopfkrebs“ durch das 
rasche Auftreten von Heiserkeit meist früh erkannt und ist 
dadurch oft klein und sehr gut heilbar, verursacht der so-
genannte „äußere Kehlkopfkrebs“ lange keine oder nur un-
terschwellige Beschwerden (Fremdkörpergefühl, gelegent-
liche Schmerzen). Erst wenn Atemnot, Schluckstörung, 

oder eine bleibende Schwellung am Hals auftritt, sucht 
man den Arzt auf, dann ist die Erkrankung meist weit 
fortgeschritten und sehr viel schwieriger zu therapieren. 

Am Anfang einer Therapie steht immer eine exakte Diagnose. 
Dies ist im Kehlkopfbereich mit modernsten hochauf-
lösenden Minikameras sehr einfach durchführbar. Hier 
kann man sehr rasch zwischen einer funktionellen Stimm-
störung und einem Tumor unterscheiden. Liegt ein Tumor 
vor, ist der nächste Schritt die Abtragung oder Entnahme 
einer Gewebeprobe in Kurznarkose. Durch Entfernung einer 
gutartigen Geschwulst, welche in über 50% das Stimm-
problem darstellt, ist das Stimmdefizit rasch behoben. 
Funktionelle Stimmstörungen z.B. schlaffe Stimmlippen 
oder Schreiknötchen, muss man gar nicht operieren, 
sondern einem logopädischen Stimmtraining zuführen, 
um den richtigen Stimmgebrauch wieder zu erlernen. 

Bei bösartigen Erkrankungen ist immer die Operation 
anzustreben. Kleine Tumore kann man mit einem 
kurzen Lasereingriff rasch und mit sehr hoher Hei-
lungschance entfernen. Bei großen Tumoren ist dies 
deutlich schwieriger, da ein wesentliches Ziel ist, 
die Stimme und damit den Kehlkopf  zu erhalten.  

Als Faustregel gilt: Jede Heiserkeit, die länger als 
drei Wochen besteht, ist, vor allem bei Rauchern, bis 
zum Beweis des Gegenteils krebsverdächtig.  

Vorsorgen ist sinnvoll! Je früher eine bösartige Kehl-
kopferkrankung therapiert wird, umso besser sind die 
Heilungsschancen. Deshalb ist vor allem bei Personen, 
die rauchen und/oder regelmäßig Alkohol konsu-
mieren, eine jährliche Vorsorgeuntersuchung  des 
Kehlkopfes und des Schlundes beim Facharzt für 
Hals- Nasen- Ohrenkrankheiten sehr anzuraten. 

Für alle weiteren Fragen rund um dieses Thema 
stehe ich gerne in meiner Wahlarztordination 
 in Bad Hall zur Verfügung. 

Dr. Michael Moser
HNO-Facharzt, Bad Hall, Hauptplatz 13, Ärztehaus

Achtung Heiserkeit! 
Was Sie über Kehlkopf-Erkrankungen wissen sollten
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Bad Hall

Vor 60 Jahren haben sie 
zum ersten Mal ge-

meinsam die Schulbank ge-
drückt. Beim Klassentreffen 
am 9. Oktober wurden ge-
meinsame Erinnerungen 
wieder aufgefrischt.
34 ehemalige Schüler der 
Bad Haller Volks- und 
Hauptschule trafen sich im 

Gasthof Hametner zu ei-
nem fröhlichen Beisam-
mensein.
Der ehemalige Mathematik-
lehrer Oberschulrat Alois 
Walchshofer trug mit seinen 
selbstverfassten humor-
vollen Mundartgedichten 
zur guten Stimmung bei.

Vor 50 Jahren von 
der  Haupt s chu-

le Bad Hall entlassen kam 
es am 18. September zu 
einem Klassentref fen 
der Jahrgänge 1945/46.   
Dazu konnten auch die  
seinerzeitigen Lehrkräfte 
begrüßt werden:
Oberschulrat Alois Wal-
chshofer, Oberschulrat Joh- 
ann Pötsch und Direktor 

Johann Niedermoser. Die 
am weitest angereiseten 
MitschülerInnen waren  
Heidi geb. Zehetner aus Ko-
lumbien und Elfriede geb. 
Dickinger aus Frankfurt.
Es war ein gelungenes Klas-
sentreffen mit reichlich Er-
fahrungsaustausch und un-
zähligen Geschichten aus 
der gemeinsamen Schul-
zeit. 

Klassentreffen 
Jahrgang 1943/44

Wiedersehen nach 50 Jahren 
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Es ist der 10. Oktober, 10 
Uhr morgens und der 

„Keine-Sorgen-Saal“ in Ried 
im Innkreis füllt sich mit 
gespannten Zuschauern. 
Aufgeregtes Tuscheln und 
nervös umherschweifende 
Blicke. Die Landesmeister-
schaft der oberösterreichi-
schen Musikkapellen, sorgt 
für Spannung und Aufre-
gung. Bis dann endlich um 
10.30 Uhr das erste Orches-
ter die Bühne betritt. Die 
Musiker der Stadtkapelle 
Bad Hall sind es, die den 
Wettbewerb eröffnen.

Die Qualifikation, um über-
haupt an diesem denkwür-
digen Tag teilnehmen zu 
können erfolgte schon lange 
zuvor. Bereits im Jahr 2009 
wurden im Rahmen der 
Bezirkswertungsspiele die  
jeweils drei besten Klang-
körper Oberösterreichs pro 
Leistungsstufe ausgewählt. 
Die Unterteilung dieser Ka-
tegorien reicht von A bis D. 
Die Stadtkapelle stellte sich 
in der Stufe A der Bewer-
tung und erspielte dabei 
das beste Punkteergebnis 
Oberösterreichs mit 92,75 
Punkten!

Somit war ihr Orchester 
aus Bad Hall nominiert, 
sich den Besten Oberöster-
reichs zu stellen. Diese He-
rausforderung spornte die 
Musiker zu Höchstleistun-
gen an. Bis 17 Uhr abends 
wurde im „Keine-Sorgen-
Saal“ in Ried im Innkreis 
im Rahmen der interna-
tionalen Musikmesse auf 
höchstem Niveau musiziert. 

18.15 Uhr abends – Der 
Saal ist bis auf den letzten 
Stehplatz gefüllt, als Bun-
deskapellmeister Walter 

Rescheneder zum Podium 
tritt, um die Siegerehrung 
vorzunehmen. Die Stadt-
kapelle erreicht den sieben-
ten Platz, mehr als Dirigent 
Gottfried Rapperstorfer je 
zu hoffen wagte. Nicht nur 
die weiteren A-Kapellen, 
sondern auch drei Ober- 
und Kunststufen-Orches-
ter konnte die Stadtkapelle 
auf die Plätze verweisen.

Die Krönung des Tages ist 
jedoch der Sonderpreis, do-
tiert mit 500 Euro, der die-
ses mal für die „Außer-
ordentlich musikalische 
Leistung in der Stufe A“ an 
Bad Hall ging. 

Tags darauf war die Stadt-
kapelle Bad Hall zu Gast 
bei Landeshauptmann Dr. 
Josef Pühringer und dem 
Präsidenten des Österrei-
chischen Blasmusikverban-
des Konsulent Mag. Josef 
Lemmerer. Acht Musikver-
eine von den knapp 500 in 
Oberösterreich wurden mit 
der Prof.-Franz-Kinzl-Me-
daille ausgezeichnet.

Es sind dazu zehn Auszeich-
nungen bei Konzertwertun-
gen und fünf Auszeichnun-
gen bei Marschwertungen 
nötig, um sich dafür zu 
qualifizieren. Dazu gratu-
lieren wir Stabführer An-
dreas Ritter und Dirigent 
Gottfried Rapperstorfer 
mit ihrem Orchester ganz 
herzlich!

Im Rahmen des 19. Part-
nerschaftskonzertes zwi-
schen der Raiffeisenlandes-
bank Oberösterreich und 
dem oberösterreichischen 
Blasmusikverband wurde 
diese Ehrung übergeben.

Stadtkapelle Bad Hall - ein Erfolg jagt den Nächsten!

Mitglieder der Stadtkapelle und Vzbg. Bernhard Ruf nach der 
Überreichung der Prof.-Franz-Kinzl-Medaille

Die Stadtkapelle bei der Landesmeisterschaft der oberösterreichi-
schen Musikkapellen in Ried.                 Fotos: privat
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Der Siloturm des La-
gerhauses wird ab 28. 

Oktober durch den größten 
Bagger Österreichs abgetra-
gen. Für die Antennen der 
Mobilfunkbetreiber wur-
de ein neuer Sendemast er-
richtet. Wie eine Nadel ragt 
er 37 Meter in den Himmel.

„Kinder-Garten - ein Gar-
ten für Kinder“ war The-
ma der diesjährigen Ern-
tedankmesse. Die Kinder 
besprachen mit Pater Jo-
hannes das Wachsen und 
Reifen der Früchte.
Durch Regen, Sonne und 

Erde können die Früch-
te gut gedeihen. Durch 
Liebe,  Wertschätzung 
und Fürsorge können die 
Kinder gut gedeihen.   
Für all das dankten die Kin-
der mit Liedern und Ge-
schichten.

Auf Grund der Bautä-
tigkeit für den neuen 

Sendemasten fällt der Pend-
lerparkplatz am Bahnhofs-
gelände für längere Zeit zur 
Gänze aus. Für die Dauer 
der Bautätigkeit, vorerst der 
Bautätigkeit des Sendemas-
ten, gibt es eine Monatskar-
tenaktion für das Parkhaus. 
Diese gilt für alle Pendler, 
welche nach Bad Hall ein- 
oder auspendeln. Die Mo-
natskarte kostet € 15,– und 

wird nur an jene Personen 
ausgestellt, welche entwe-
der eine Bestätigung eines 
Arbeitgebers in Bad Hall, 
oder eine Kopie einer Mo-
nats- oder Jahreskarte für 
den öffentlichen Verkehr, 
vorweisen. 

Die Monatskarten sind ab 
sofort im Bürgerservicebüro 
der Stadtgemeinde erhält-
lich.

Mobilfunkmast statt Siloturm

Erntedank im Kindergarten

Gesperrter Pendlerparkplatz-
Monatskarten-Aktion für das 
Parkhaus

Die Errichtung des neu-
en Geschäftszentrums 

„Bahnhofplatz“ in Bad Hall 
wird Realität. Bereits am 
4. Oktober wurde mit den 
Bauarbeiten begonnen.  

Auf über 4.000 m² entste-
hen hier viele neue Ein-
kaufsmöglichkeiten. Unter 
anderem freuen sich LIDL, 
FUSSL Modestraße, Libro, 
Quick-Schuh und auch DM 
Drogeriemarkt schon heute 
auf die Bad Haller Kunden. 
Bereits seit Herbst 2009 er-
halten diese die neuesten 
Trendfrisuren bei KLIPP. 
Die Mutigen und Jungge-
bliebenen können sich im 
denkmalgeschützten Ge-
bäude gleich noch mit ei-
ner persönlichen und äs-
thetischen Tätowierung 
von Kaliber 45 schmücken. 
Auf jeden Fall kann der 
Einkauf mit einem Mittag-
essen oder einem Kaffee bei 
Riano’s kulinarisch abge-
rundet werden. 
Eurospar am Nachbar-
grundstück wird seit Juni 
2010 höchst erfolgreich be-
trieben. 

Der Branchenmix im Ge-
schäf tszentrum Bahn-
hofsplatz deckt somit 

annähernd sämtliche Kun-
denbedürfnisse ab und bie-
tet ab 14. April 2011 eine 
Konzentration an Einkaufs-
möglichkeiten für alle Bad 
Haller und Einwohner der 
Nachbargemeinden. 
Wichtig ist den Errichtern 
des Geschäftszentrums, ein 
Zusatzangebot zu schaffen, 
um die Kaufkraft im Ort 
zu halten und damit einer 
möglichen Abwanderung 
des Handels vom Zentrum 
entgegenzuwirken.

Die von den Bad Hallern 
lang ersehnten Abbruchar-
beiten des bestehenden La-
gerhausturmes starten am 
28. Oktober. Der größte 
Bagger Österreichs wird 
dafür eingesetzt werden 
und bietet an sich bereits 
eine erste Attraktion am 
neuen Bahnhofsplatz, dem 
noch viele folgen werden. 

Eine kurzfristige Erweite-
rung des Geschäftszent-
rums ist möglich. Sollte In-
teresse an einer Anmietung 
bestehen, steht Fr. Sieglin-
de Auinger unter der Tele-
fonnummer 0676/37 91 431 
jederzeit gerne für genauere 
Informationen zur Verfü-
gung. 

Geschäftszentrum am 
Bahnhofplatz - Eröffnung im 
April 2011

Fotomontage des Geschäftszenturms am Bahnhofplatz
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Lehrabschluss „Mit aus-
gezeichnetem Erfolg“

Petra Binder, die Toch-
ter von Inge und Her-

mann Binder, Adlwanger 
Straße 16, hat die Lehrab-
schlussprüfung im Lehr-
beruf Bürokauffrau am 17. 
Juni mit ausgezeichnetem 
Erfolg bestanden. Die Eh-
rung fand am 21. Septem-
ber im Steinernen Saal des 
Linzer Landhauses durch 
Landeshauptmann Dr. Josef  

Pühringer statt. Nach je-
weils vier Jahren Volks- 
und Hauptschule in Bad 
Hall besuchte sie ein Jahr 
die HBLA in Kirchdorf. 
Anschließend begann sie 
bei der Firma Eiber Bau in 
Neuhofen die Doppellehre 
für Bürokauffrau und bau-
technische Zeichnerin. Ih-
ren Abschluss für bautech-
nisches Zeichnen macht 
Petra Binder im nächsten 
Jahr.

Lehrabschluss „Mit gutem Erfolg“
Die AGRU Kunststofftechnik gratuliert ihren Lehr- 
lingen zur erfolgreich abgelegten Lehrabschlussprüfung  
„Mit gutem Erfolg“.

Ausgezeichnete Lehrlinge

Mir gutem Erfolg abgeschlossen. Vlnr. Patrick Zauner, Michael 
Mohringer, Jürgen Novak. 

Am Dienstag, 16. Novem-
ber findet von 14:00 bis 
17:00 Uhr der erste Teil 
der Schuleinschreibung 
für das Schuljahr 2011/12 
statt. 
Schulpf lichtig sind alle 
Kinder, die zwischen dem 
1. September 2004 und 
dem 31. August 2005 gebo-
ren sind. Kinder, die zwi-
schen dem 1. September 

2005 und dem 31. März 
2006 geboren sind, kön-
nen auf Antrag der Erzie-
hungsberechtigten vorzei-
tig aufgenommen werden. 
 
Alle Schulanfängerinnen 
und Schulanfänger, die 
der Schule namentlich be-
kannt sind, erhalten eine 
persönliche Einladung. 

  Schuleinschreibung Volksschule Bad Hall

Weitere Infos unter 

www.bad-hall.volksbank.at

5,25 % Europa Performer

 5,25 % Fixverzinsung p.a.
 Tiefe 30 % Barriere 
     (= 69,99 % Sicherheitspuffer)
 3 Jahre Laufzeit

Unser Veranlagungsberater

Albert Kratochwill
informiert Sie gerne.
Tel: 07258/7550-26

Disclaimer: Die hier dargestellten Angaben dienen, trotz sorgfältiger Recherche, ausschließlich der 
unverbindlichen Information und ersetzen nicht eine, insbesondere nach rechtlichen, steuerlichen und 
produktspezifischen Gesichtspunkten notwendige, individuelle Beratung für die darin beschriebenen 
Finanzinstrumente. Die Information stellt weder ein Anbot, noch eine Einladung oder Empfehlung zum 
Kauf oder Verkauf von Finanzinstrumenten dar und dient insbesondere nicht als Ersatz für eine 
umfassende Risikoaufklärung. Die beschriebenen Finanzinstrumente werden nur in jenen Ländern 
öffentlich angeboten, wo dies ausdrücklich durch den jeweils gültigen Prospekt oder die 
Emissionsbedingungen zulässig ist. Der für die dargestellten Produkte gültige und gemäß § 10 Abs. 2 
KMG veröffentlichte Prospekt samt allfälligen Änderungen oder Ergänzungen ist unter 
www.volksbank.com/prospekt abrufbar. Die jeweils gültigen Emissionsbedingungen nach Fertigstellung 
und weitere Informationen finden Sie unter www.volksbankinvestments.com. Die Österreichische 
Volksbanken-AG übernimmt keine Haftung für die Richtigkeit, Vollständigkeit, Aktualität oder Genauigkeit 
der hierin enthaltenen Informationen, Druckfehler sind vorbehalten.
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Die Treuenadel in Bronze erhielt Frau Edith Siegel aus 
München für ihren 10. Aufenthalt im Kurhotel VITANA.

Am Samstag, den 2. 
Oktober fand ein fei-

erlicher ökumenischer 
Gottesdienst mit Pfarrer 
Oliver Gross und Pater Jo-
hannes Czempirek in der 
Stadtpfarrkirche Bad Hall 
statt. Musikalisch gestaltet 
vom Chor und Bläsern der 
Trachtenkapelle Hilbern. 

14 Paare, davon ein dia-
mantenes, sieben goldene 
und sechs silberne Jubel-
paare nahmen daran teil. 
Anschließend hatte der Öf-
fentlichkeitsausschuss des 
Pfarrgemeinderates zum ge-
mütlichen Beisammensein 
im Pfarrsaal eingeladen.  

Ab November wird die 
Biotonne wieder im 

2-Wochen-Rhythmus ent-
leert. Ummeldungen, An- 
und Abmeldungen sind 
beim Stadtamt Bad Hall, 
Bauabteilung, Telefon 7755-
32 möglich! 

Wichtige Hinweise:
Bitte nur Biosäcke ver-
wenden – speziell in den 
Wintermonaten, da durch 
ein eventuelles Anfrieren 
der Biotonnenabfälle eine 
Entleerung nicht möglich 

ist! Biosäcke sind im Bür-
gerservicebüro erhältlich  
(20 Stück € 6,60).  
 
KEINE Plastiksäcke ver-
wenden, da die Tonne sonst 
nicht entleert wird! 

Bitte die Behälter schon 
am Vortag oder bis spätes-
tens 06:00 Uhr Früh am 
Straßenrand bereitstellen. 
Es kann sich durch Wit-
terungsverhältnisse oder 
Bauarbeiten die gewohnte 
Abholzeit verändern! 

Goldene Hochzeit feierten Gebhard und Erika Weixelbau-
er mit Bürgermeister Harald Schöndorfer und den Vize-
bürgermeistern Bernhard Ruf und Walter Rauch. Sie über-
brachten die Glückwünsche des Landes Oberösterreich 
und der Stadt Bad Hall.

Seit 50 Jahren halten sich Friedrich und Luise Radner die 
Treue. Bürgermeister Schöndorfer gratulierte gemeinsam 
mit den Vizebürgermeistern Bernhard Ruf und Walter 
Rauch im Namen der Stadt Bad Hall und des Landes OÖ.

Treuer Gast Gemeinsame Feier 
der Ehejubilare 

Infos zur Biotonne

Wir gratulieren...

Die Bad Haller Ehejubilare: 
Luise und Friedrich Radner (50), Maria und Josef Wei-
gerstorfer (60), Barbara und Alois Höhl (50), Ulli und 
Raimund Schaubmair (25). Monika und Manfred Wag-
ner (25), Michaela und Fritz Wagner (25), Veronika und 
Bernhard Huemer (25). Gebhart und Erika Weixlbau-
mer (50), Maria und Josef Niedermoser (25) Luise und Jo-
sef Schiefer (50), Evelin und Karl Pramhas (25), Elfriede 
und Josef Konrad (50), Maria und Michael Schned (50), 
Leopoldine und Albert Lueghammer (50).
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„Veronika beschließt 
zu sterben“

So lautet der Titel eines 
der besten Bücher des 

brasilianischen Erfolgsau-
tors Paulo Coelho. Mehr 
als andere Bücher wur-
de es vielleicht verschenkt 
und blieb am Nachtkäst-
chen oder im Regal liegen.  

Wer will schon an den Tod 
denken in seiner Freizeit? 
Weil interessant: „Wenn 
du heute zuviel an den Tod 
denkst, kann es leicht pas-
sieren, dass der Tod zur 
Abwechslung auch einmal 
an dich denkt.“ So persif-
liert es Wolf Haas in einem 
seiner Krimis. Natürlich 
ist das nackter Aberglaube, 
aber einer, der soweit um 
sich greift, dass keiner 
mehr über den Tod spricht, 
wenn es nicht unbedingt 
sein muss (und dann ist es 
meistens zu spät). 

Das Tabu des Todes wird so 
eifrig verehrt, dass ich nicht 
weiß, wie viel Leid und fa-
miliärer Streit erst dadurch 
entstanden sind. Der Tod 
wird auf geradezu men-
schenverachtende Weise 
abgeschoben. Dabei ha-
be ich unter Kindern, Ju-
gendlichen und Erwachse-
nen fast noch nie jemanden 
gefunden, der nicht ger-
ne darüber reden würde.  

Erst in allerletzter Zeit hat 
in Österreich durch die 
Hospiz-Bewegung und das 
Einrichten von Palliativsta-
tionen in Krankenhäusern 
ein heilsames Umdenken 
in Bezug auf das Sterben 
begonnen. 

Es gilt wieder, was die He-
bräische Bibel schon längst 
wusste: „Lehre uns beden-
ken, dass wir sterben müs-
sen, auf dass wir klug wer-
den.“ (Psalm 90). 

Freitag, 12. 11., 19:30 
Uhr im Gemeindesaal 
der evang. Pfarrge-
meinde Bad Hall, Rö-
merstraße 18.

Herzhaft lachen mit Oli-
ver Hochkofler zum 

Faschingbeginn. Köstliche 
Wortspiele, gelungene Per-
siflagen und Lachstürme im 
Publikum – ein Kabarett-
abend mit Kultstatus.
In seinem Programm „Un-
ter uns in Bad Hall“ geht 
Oliver Hochkofler mit sei-
nem Kabarett-Partner Imo 
Trojan ganz auf die Region 
ein. Ein Kabarett, das so 

perfekt auf Bad Hall zuge-
schnitten ist, gab‘s noch nie!  
 
Ein Pointenfeuerwerk, 
spritzige Wortakrobatik, 
Mitschunkeln mit dem 
weltbekannten Pop-Duo 
„Schuli Bazooka und his 
Original Estragon Senftu-
bes“ und vieles mehr er-
wartet die Besucher.
Im Internet zu sehen auf 
www.oliver-hochkofler.at.

Eintritt: Vorverkauf € 12,–, 
Abendkasse € 15,–.
Kartenvorverkauf bei der 
Volksbank Bad Hall

Auch heuer findet die 
Aktion„Weihnachten 

im Schuhkarton“ statt. 
Diese weltweit größte Ge-
schenk-Aktion bereitet 
diesmal bedürftigen Kin-
dern in Moldawien, dem 
ärmsten Land Europas, 
eine unvergessliche Weih-
nachtsfreude. Wie so häufig 
leiden besonders die Kinder 
armer Familien. Die Klei-
dung ist unzureichend, das 
Essen minderwertig und 
die Wohnungen nicht iso-
liert. Für Waisenkinder ist 
es noch schlimmer: Ihnen 
fehlt sogar die Wärme und 
Liebe einer eigenen Familie. 
„Weihnachten im Schuh-

karton“ gibt diesen Kindern 
neue Hoffnung. 

Freude schenken!   
Die Idee ist einfach: 

Bekleben Sie einen mittle-
ren Schuhkarton, Deckel 
und Boden separat mit Ge-
schenkpapier.
Wählen Sie neue Geschen-
ke für Buben oder Mädchen 
im Alter von 2 – 4, 5 – 9, 
oder 10 – 14 Jahren. Füllen 
Sie die Schachtel mit Klei-
dung, Spielzeug, Schulsa-
chen, Hygieneartikel und 
Süßigkeiten. Über einen 
persönlichen Gruß oder ein 
Foto freuen sich die Kinder 

besonders. Verschließen 
Sie den Karton mit einem 
Gummiband und geben 
ihn bis 15. November bei 
Optik Seischegg, Haupt-
platz 26, Bad Hall ab. Bitte 
helfen Sie mit 6 Euro die 
Kosten für Abwicklung und 
Transport zu decken. Ein-
fach überweisen, oder in 
bar dem Karton beilegen! 
Jede einzelne Schuhschach-

tel vermittelt einem Kind in 
Not: Da ist jemand, der an 
dich denkt, der dich so gern 
hat, dass er sich Zeit nimmt 
um dir eine Freude zu be-
reiten und dir zu sagen: Du 
bist wichtig und geliebt. 
Nähere Infos zur Aktion 
unter: www.weihnachten-
im-schuhkarton.at oder 
bei Ingrid Schreiber, Tel. 
0699/10005581.

Einfach zum Nachdenken:  
von evang Pfarrer Oliver Gross

Kabarett: Unter uns in Bad Hall

Weihnachten im Schuhkarton
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Dr. Parmar(www.dr-par-
mar.com) eröf fnet ab 
November eine Wahl-
arzt-Ordination für Unfall-
chirurgie im Ärztehaus am 
Hauptplatz 13 in Bad Hall.  
Die Ordination findet nach  
telefonischer Terminverein- 
barung statt.
Dr. Parmar ist seit 2008 
Oberarzt auf der unfall-
ch i r u rg i schen Abtei-
lung der LKH Steyr, wo 
er als Schwerpunkt seiner 
Tätigkeit die Knieambulanz 
(arthroskopische Menis-
kuschirurgie, Kreuzband- 
ersatzplastik, Knorpelthe-
rapie bei Arthrose) mitbe-
treut.
In der Ordination bietet 
Dr. Parmar die Diagnos-
tik sowie die Therapiemög-
lichkeiten verschiedener 

akuter und chronischer 
Problematik des gesam-
ten Bewegungsapparates 
und der Wirbelsäule unter  
Berücksichtigung der neu-
esten Standards der Unfall-
chirurgie an. Die operative 
Therapie erfolgt im LKH-
Steyr, ohne Zusatzkosten 
für den Patienten.   

Die Nachbehandlung kann 
natürlich in der Ordination 
weitergeführt werden.
Zusätzlich besteht die Mög-
lichkeit verschiedener Infil-
trationstherapien, wie z.B. 
zum Knorpelaufbau bzw. 
zur Schmerzlinderung, in 
der Ordination durchfüh-
ren zu lassen.

Eröffnung einer Wahlarzt-Ordination für Unfallchirurgie

Dr. Parmar eröffnet ab November 
eine Wahlarzt-Ordination für 
Unfallchirurgie im Ärztehaus 
am Hauptplatz 13 in Bad Hall.

(www.dr-parmar.com) 
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Am Samstag, 16. Okto-
ber eröffneten die Kin-

derfreunde Bad Hall mit 
einem Fest das neue Club-
haus. Das Team der Kinder-
freunde nahm die Renovie-
rung selbst in die Hand. 
Wände und Decken wur-
den neu ausgemalt, neue 
Möbel gefertigt und die 
Sanitäranlagen erneuert. 
Danken möchten die Kin-
derfeunde allen Sponso-
ren und der Stadtgemeinde 
für die Unterstützung. Viel 
Spaß hatten die Kinder mit 

der Hüpfburg, beim Kisten-
rennen und den vielen Spie-
len. Den Hauptpreis bei der 
Tombola gewann Raphael 
Rauch. 
Als Jahresabschluss wird 
ein Weihnachtsbasteln ver-
anstaltet. Die kleinen Prä-
sente werden am Bad Hal-
ler Weihnachtsmarkt am 
11. Dezember beim Stand 
der Kinderfreunde ver-
kauft. Die Einnahmen wer-
den für einen wohltätigen 
Zweck gespendet.

Die letzten Septemberta-
ge nutzten die Schüler 

der beiden ersten Klassen 
der neuen Mittelschule Bad 
Hall und vier ihrer Leh-
rer zur Durchführung der 
„Kennenlerntage“ in St. Os-
wald bei Freistadt. Quartier 
bezogen wurde im „Fun-i-
versum“, einer mit Tau-
senden Ytong – Porenbe-
tonziegeln zu einer Indoor 
– Ritterburg umgebau-
ten Tennishalle. Ein dich-
tes Programm wurde trotz 
widriger Wetterbedingun-
gen während der zweiein-
halb Tage durchgezogen. 
Mostobst wurde gesam-
melt und beim Höllerbau-
ern frisch gepresst verkos-
tet, eine Wanderung führte 
auf den Braunberg, auch 
die erlebnispädagogischen 
Spiele konnten im Freien 
durchgeführt werden. Die 

Wanderfalken-Flugvor-
führung allerdings musste 
in die Halle verlegt werden, 
ebenso Fußball und Völ-
kerball. Wem die hauseige-
ne Hüpfburg nicht genügte, 
der konnte sich bei der ab-
schließenden Burgdisco an 
den Rand der Erschöpfung 
tanzen und schreien. Die 
doch schon etwas ins Alter 
gekommenen Begleitlehrer 
hätten ein Königreich für 
eine Gehörschutzkapsel 
gegeben. Die Besichti-
gung der historischen Alt-
stadt bildete den Abschluss 
der Aktivitäten. Dann 
ging`s, doch etwas über-
müdet, ab nach Hause, 
wo - die letzten Heimweh-
tränen waren noch gar 
nicht getrocknet - die Ma-
mas & Papas Spalier stan-
den und ihre Lieblinge wie-
der in Empfang nahmen.

Der hat was am Kerbhoi`z 
(Der hat was am Kerb-
holz) 

Jemand hat Schuld auf sich 
geladen, die noch nicht ge-
tilgt ist. Früher konnten 
sehr viele Menschen we-
der lesen noch schreiben. 
Borgte sich jemand Geld 
aus, spaltete man ein Holz 
und jeder schnitzte an ei-
ner bestimmten Stelle ei-
ne Kerbe ein. Bei Rückgabe 
wurde die Kerbe herausge-
schnitten. Die Schuld war 
getilgt.

Du kimmst daher wia a 
Rastlbinda (Du kommst 
daher wie ein Rastlbinder) 

Abwertender Ausdruck, 
wenn jemand nicht or-
dentlich gekleidet ist oder 
gar mit zerrissenem oder 
schmutzigem Gewand he-
rumläuft. Der Rastelbin-
der war ein armer, schlecht 
gekleideter Geselle, der 
bei den Bauern das Tonge-
schirr mit einem Drahtge-
flecht (ital. rastello) über-
zog, sodass es (trotz vieler 
Sprünge) sehr lange hielt.

Clubhaus für die Kinderfreunde Kennenlernen im Mühlviertel

Redensarten des Monats 

Union-Flohmarkt
Die Fußballer der Union 
Bad Hall veranstalten 
am 5. 12. den traditionellen 
Flohmarkt im Parkdeck. 
Ab sofort werden brauch-
bare Gegenstände ent-
gegengenommen. An-
meldung für Abholung: 
Günther Obermeier, 
Tel.: 0664-12 22 263. Sek-
tionsleiter Hotz bittet um 
zahlreiche Unterstützung. 
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Das ehemals triste Grau 
der Fassade des LA-

WOG-Hauses an der Ecke 
Kirchenstraße-Bahnhof-
straße erstrahlt jetzt in 
warmem Gelborange.

Das oftmalige Intervenie-
ren von Renate Gegenleite-
ner vom „Sterndl“ und Inge 
Gegenhuber von Kunst-
handwerk „ANGE“ hat 

sich gelohnt. Kürzlich er-
hielt das Erdgeschoss ein 
freundliches Aussehen. In 
einer Wochenend-Akti-
on griffen Inge Gegenhu-
ber und Dietmar Glaser zu 
Farbe und Bürste und ga-
ben der Fassade durch ih-
ren Fleiß ein einladendes 
Erscheinungsbild. Die Ma-
terialkosten hatte die LA-
WOG übernommen.

Sprechtag des  
OÖ. Seniorenbundes 
Am Dienstag, 9. November, 
findet von 9:30 bis 10:30 
Uhr im Hotel Hallerhof 
am Hauptplatz der Sprech-
tag des O.Ö. Seniorenbun-
des statt. Mitglieder und 
Gäste, haben die Möglich-
keit, von einem Fachmann 
in Fragen Pensionen, Sozi-
alrecht u.a. kostenlose Be-
ratung und Hilfestellung zu 
erhalten.

Landesball des   
OÖ. Seniorenbundes
Am Freitag, 12. Novem-
ber wird im Linzer Bruck-
nerhaus der 6. Landesball 
des OÖ. Seniorenbundes 
abgehalten. Neben dem 
Tanzen mit Schwung und 
Freude werden auch Tanz-
vorführungen gezeigt. Be-
ginn ist um 13:00 Uhr (En-
de ca. 18:30 Uhr). Abfahrt 
am Karl-Wögerer-Platz um 
11:30 Uhr – Anmeldungen 
im Reisebüro Sabtours, Bad 
Hall, Hauptplatz 4, Tel.: 
07258/7878

11. Seniorentreff
Der 11. Seniorentreff des 
Jahres ist am Dienstag, 16. 
November, um 14:30 Uhr, 
im Gasthaus Heinz in der 
Steyrerstraße. Kurzreferat: 
„Totenbilder im Wandel 
der Zeit“. Mitglieder und 
Gäste sind zu diesem mo-
natlichen gemütlichen Bei-

sammensein herzlich ein-
geladen.

Auf den Spuren von Karl 
Heinrich Waggerl
Diese Tagesfahrt führt uns 
am Dienstag, 30. November 
nach Wagrain und Flachau. 
Geboten werden auch eine 
Führung durch das Wag-
gerl-Haus, eine Speckver-
kostung und Mittagessen. 
Abfahrt am Kalr-Wögerer-
Platz um 8:00 Uhr – An-
meldungen im Reisebüro 
Sabtours, Bad Hall, Haupt-
platz 4,Tel.: 07258/7878

Bad Haller Advent
Die Senioren/Innen des Be-
zirkes Steyr-Land gestalten 
am Donnerstag, 2. Dezem-
ber  in der Pfarrkirche von 
Bad Hall unter dem Motto 
“Innehalten in der stills-
ten Zeit des Jahres“ eine 
vorweihnachtliche Feier.  
Beginn ist um 14:00 Uhr 
(bis ca. 16:00 Uhr).

Stammtische
als Treffpunkte für Senio-
ren finden jeden Freitag um 
10:00 Uhr , im Gasthaus 
Hametner, Kirchenstraße, 
statt. Während der Zeit der 
Urlaubssperre (27. Oktober 
bis 27. November) werden 
die Stammtische im Gast-
haus Heinz, Steyrerstraße, 
abgehalten. Es besteht die 
Möglichkeit, sich beraten 
zu lassen.

Farbenfrohe Eigeninitiative Seniorenbund vital-aktiv-dabei

Mittwoch, 3. November um 19.30 Uhr,
Vortrag: Loslassen mit Ursula Rohatsch, Kinesiologin
 
Samstag, 6. November, 10:00 – 14:00 Uhr, Basiskurs 
Psychologische Erste Hilfe für Laien. Hilfreich sein, 
statt hilflos zusehen müssen mit Mag. Sonja Ritschel, 
Österr. Akademie für Psychologie.

Anmeldungen unter Tel. 07258- 2340
Die Veranstaltungen finden im Sitzungssaal der Stadt-
gemeinde Bad Hall statt.

  Der Kneipp-Verein lädt ein

Inge Gegenhuber und Renate Gegenleitner freuen sich über die jetzt 
einladend gestaltete Fassade ihrer Geschäftslokale.      

Das sieht doch gleich besser aus: Neuer Glanz durch frische Farbe 
und reichlich Eigeninitiative.    Fotos: Rauh

erzlichen Dank für die große Anteilnahme 
und die Blumenspenden anlässlich 
des Todes meiner geliebten Gattin Inge, 
unserer lieben Mutter und Oma.

Familien Sturmberger & Binder
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Zutaten :  
25dag Honig
15 dag Staubzucker
1 Pkg. Vanillezucker
3 Eier
etwas Nelkenpulver
1 gestr. Tl. Zimt
15 dag Mehl
1 gestr. Tl. Backpulver
25 dag geriebene Nüsse 

Zubereitung: 
Honig lauwarm zerge-
hen lassen und mit Zu-
cker und den restlichen  
Zutaten gut abrühren. 
Teig in eine gefettete 
und bemehlte Kasten-
form füllen und bei 
175°C ca. 60 bis 70 Mi-
nuten backen.

  Bad Haller Kulinarium
Honig-Nuss-Kuchen

Guten Appetit wünscht der Bauernmarkt!

Es ist wieder soweit. Der 
November zieht ins 

Land, die Ernte ist einge-
bracht, der junge Wein gärt 
in den Fässern. Die harte 
Arbeit in den Weingärten 
trägt wohlverdiente Früchte. 
Am Freitag, 12. November 
wird um 14 Uhr in einer 
stimmungsvollen Zeremo-
nie ein Jungwein stellver-

tretend für den ganzen Jahr-
gang von Pfarrer Mag. P. 
Johannes Czempirek ge-
segnet. Seinen Namen er-
hält der junge Wein vom 
Weinpaten Bürgermeister 
Hara ld Schöndorfer. 
Für die musikalische Unter-
haltung sorgen Bläser der 
Trachtenkapelle Hilbern.

Weintaufe am Bauernmarkt 

Ein treuer Bad Haller 
Gast ist der deutsche 

Metallkünstler Joachim 
Matz. Kürzlich beendete er 
seine Ausstellung im Euro-
thermenhotel Miraverde.
Matz entwickelte die ein-
zigartige Technik des Ma-
lens von Metall auf Metall. 
Er nennt dieses Verfahren 
„metallurgischen Pointi-
lismus“. Das Ergebnis sind 
Gemälde und Skulpturen 
von bisher nicht gekann-
ter Ausstrahlung. Sie stel-
len den Höhepunkt seines 
bisherigen künstlerischen 
Schaffens dar. Seine Arbei-
ten sind international hoch 
begehrt und seine Ausstel-
lungen europaweit gefragt.

Der diesjährige Zyklus 
lautete „Dein Freund der 
Baum“. Passend dazu schuf 
er die Skulpur „Vergehen - 
Entstehen“ aus Schwarz-
stahl, Edelstahl und Silizi-
umbronce. Als Inspiration 
dazu diente ihm ein durch 
Blitzschlag zerborstener 
Weidenstamm aus dem 
neues Leben entsteht. 

Der mit dem Stahl malt

Fo
to

: R
au

h



Pfarrkirchen

Seite 17Bad Haller Kurier – Oktober 2010

... zur Vollendung des 85. Lebensjahres Frau Josefine 
Posch, Möderndorferstraße 1. Bürgermeister Herbert Plai-
mer und GVM Wolfgang Knogler überreichten namens 
der Gemeinde Blumen und Geschenkgutscheine.

... zur Goldenen Hochzeit Frau Hermine u. Franz Erbler, 
Zöhrmühlerstraße 18. Bürgermeister Herbert Plaimer und 
GVM Wolfgang Knogler überreichten namens der Ge-
meinde Blumen, Geschenkgutscheine u. die Ehrengabe 
des Landes OÖ.

... zur Goldenen Hochzeit Frau Maria u. Sebastian Groß-
holzner, Möderndorferstraße 80. Bürgermeister Herbert 
Plaimer und GVM Wolfgang Knogler überreichten na-
mens der Gemeinde Blumen, Geschenkgutscheine u. die 
Ehrengabe des Landes OÖ.

... zur Goldenen Hochzeit Frau Liselotte u. Hermann Lechner, 
Schloßbergstraße 9. Bürgermeister Herbert Plaimer und 
Vbgm. Alfred Jungwirth überreichten namens der Ge-
meinde Blumen, Geschenkgutscheine u. die Ehrengabe 
des Landes OÖ.

… zur Vollendung des 80. Lebensjahres Frau Barbara Hil-
linger, Lindlholznerstraße 3. Bürgermeister Herbert Plai-
mer und GVM Wolfgang Knogler überreichten namens 
der Gemeinde Blumen und Geschenkgutscheine.

…zur Goldenen Hochzeit Frau Margarete u. Ernst Stein-
maurer, Dehenwangerstraße 33. Bürgermeister Herbert 
Plaimer und GVM Wolfgang Knogler überreichten na-
mens der Gemeinde Blumen, Geschenkgutscheine u. die 
Ehrengabe des Landes OÖ.

Wir gratulieren ...
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Am Sonntag 10. Oktober 
fuhren sieben Perso-

nen mit dem Mountain Bike 
auf die Grünburger-Hütte.  
Um neun Uhr in der Früh 
ging es bei frischen fünf 
Grad Richtung Adlwang 

los. Kurz vor Mittag wurde 
das Ziel erreicht. Gegen 14:00 
Uhr gings wieder heimwärts.  
Details zur Strecke:   
3:30 Stunden reine Fahr-
zeit, 58 Kilometer und 1300 
Höhenmeter.

Ab 2. November erfolgt 
wieder der Start zum 

Seniorenturnen im Turn-
saal der Volksschule Pfarr-
kirchen. Das gezielte Trai-
nieren von Muskeln und 
Gelenken, wird dank der 
professionellen Leitung 

von Regina Angerbauer 
bis Weihnachten durchge-
führt. Alle Seniorinnen und 
Senioren sind dazu herzlich 
willkommen!“
Anmeldungen bei Karl 
Dutzler, Tel.  07258-2212.

Naturfreunde 

Seniorenturnen

Samstag, 27. November
16.00 Uhr Adventkranz-
weihe in der Pfarrkirche
17.00 Uhr Streckenle-
gung der Pfarrkirchner Jä-
ger und Standlmarkt am 
Vorplatz der Volksschu-
le. 17.30 Uhr Hubertus-
messe mit den Altenberger 
Jagdhornbläsern und den 
Adlwanger Sängern, an-
schl. Bläsergruppe der Mu-
sikkapelle Pfarrkirchen. 

19.00 Uhr Perchtenlauf 
beim Vorplatz der Volks-
schule.
 
Sonntag 28. November
9.00 Uhr Jugendmesse
10.00 - 17.00 Uhr Standl-
markt, Kunsthandwerks-
ausstellung im großen und 
kleinen Turnsaal, Bastel-
markt der Volksschule.
Um 16:00 Uhr kommt der 
Nikolaus!

Pfarrkirchner Advent

Am 3. Oktober wurde 
das Fest mit den Sil-

bernen und Goldenen Ju-
belpaaren, sowie einem 
Diamantenen Jubelpaar ge-
meinsam mit der Pfarre und 
Gemeinde Pfarrkirchen ge-
feiert. Das kirchliche Fest 
wurde von den Mitarbei-
tern und dem Kirchenchor 
der Pfarre Pfarrkirchen, so-

wie der Goldhaubengruppe 
und den Hochzeitsbläsern 
der Musikkapelle sehr feier- 
lich gestaltet und durch 
eine Agape abgerundet.
Im Gemeindeamt Pfarrkir-
chen begrüßte Bgm. Herbert 
Plaimer vier Silberne und 
vier Goldene Jubelpaare so-
wie ein Diamantenes Jubel-
paar.

Silberne Hochzeit
Hoflehner Gertrude und Franz
Wolfslehner Regina Maria und Christian Hermann DI(FH) 
Krammer Maria und Johann
Plaimer Helga und Engelbert Franz

Fest der Ehejubilare

Diamantene Hochzeit
Aspetsberger Barbara und Friedrich

Goldene Hochzeit
Pfeffer Margarete und Stephan
Hinterhölzl Gertrude und Friedrich Oskar
Großholzner Maria und Sebastian
Burger Veronika und MatthaeusFo
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Am 16. August schloss 
Elke Ziebermayr ihr 

WITECH-Studium (Wirt-
schaftsingenieurwesen – 
Technische Chemie) an der 
Johannes Kepler Universität 
in Linz mit ausgezeichne-
tem Erfolg ab und darf nun 
den akademischen Grad 
Dipl.-Ing. führen. Nach der 
Volksschule in Bad Hall be-

suchte Elke (Jahrgang 1984, 
Tochter von Gottfried und 
Hannelore Ziebermayr) 8 
Jahre das Bundesrealgym-
nasium in Kirchdorf/Krems 
und legte 2003 die Matura 
ab. Nachdem sie 2 Semester 
an der Karl-Franzens-Uni-
versität in Graz studierte 
(Übersetzer und Dolmet-
scher für Englisch und Ge-

bärdensprache), inskribier-
te sie an der Johannes Kepler 
Universität in Linz. Ihre Di-
plomarbeit „Studium der 
Abbaukinetik von neuar-
tigen Walzölen beim Hau-
benglühen von Kaltbreit-
band in 100% Wasserstoff“ 
erstellte sie in enger Zusam-
menarbeit mit der Voestal-
pine Stahl GmbH Linz.

Der Ortswandertag des 
Pensionistenverban-

des führte am 23. September 
bei schönem Herbstwetter 
in den Bodinggraben. 17 
Teilnehmer erfreuten sich 

nach anstrengendem An-
stieg und Besichtigung 
der Bodinge an guter Jause 
und musikalischer Unter-
haltung mit Teufelsgeige 
und Harmonika.

Am 28. September waren 15 
Wanderer der Ortsgruppe 
bei einer wunderschönen 
Wanderung in Letten. 

Am 12. Oktober nahmen 
bei traumhaftem Wetter 25 
Personen des Pensionisten- 
verbandes am Ortswander-
tag teil. Die Route führte 

von Pfarrkirchen ausge-
hend, über den Golfplatz 
nach Bad Hall. Nach der Be-
sichtigung der Skulpturen 
der Ausstellung „Fauna 
in Metall“ im Kurpark 
ging‘s nach einer Stär-
kung im Gasthaus Anzen-
gruberstüberl zurück nach 
Pfarrkrichen.

Sponsion

Wanderfreudige Pensionisten

Über sechzig Teilnehmer 
konnte der Senioren-

bund Pfarrkirchen im Gast-
hof Mayrbäurl begrüßen. 
Moser Reisen bot einen in-
teressanten Vortrag zur 
geplanten Frühlingsreise 
vom 21. bis 28. März 2011 
nach Madeira. Die reisefreu-

digen Senioren erhielten 
einen umfassenden Über-
blick über diese bevorste-
hende Reise. Abschließend 
verwöhnte die Wirtin Herta 
Mayrbäurl alle Gäste noch 
mit einem schmackhaften 
Knödelessen.

Reise: Traumhaftes Madeira

Sonntag, 6. März 2011 
in Hinterstoder (Höss). 
Ortsmeisterschaft und 
Teambewerb für Vereine, 
Firmen etc (je 4 Starter 
männl., weibl., mixed)

am Sonntag, den 31. Ok-
tober im Gasthaus Lampl- 
hub. Alle Pfarrkirchner-
innen und Pfarrkirch-
ner ab dem Geburtsjahr 
1940 erhalten dazu eine 
persönliche Einladung 
per Post.

  28. Gemeindeschitag

  Tag der Senioren
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Der dritte Goldene Sonn-
tag war zwar etwas 

verregnet, doch die vorher-
gehenden Wochenenden er-
strahlten in herbstlichem 
Sonnenschein, sodass diese 
traditionelle Veranstaltung 
auch in diesem Jahr wie-
der ausgezeichnet besucht 
wurde. 

Das Angebot am Markt war 
wie immer sehr breit gefä-
chert, die Ausstellungen 
auf der Festwiese sowie in 
der Bürgerhalle, der große 
Vergnügungspark für Jung 
und Alt, die Gastronomie 
und eine Menge Kirtag-
stände sorgten dafür, dass 

den Besuchern viel geboten 
wurde. Im Festzelt des Mu-
sikvereines sowie in den 
Zelten der Vereine konn-
te man sich ausgiebig stär-
ken, dazu gab es auch musi-
kalische Unterhaltung. 

Nicht vergessen werden 
darf auf den eigentlichen 
Ursprung dieser Samstag-
nächte, die Wallfahrt nach 
Adlwang. Viele Besucher 
führte der erste Weg zur 
Wallfahrtskirche zum Got-
tesdienst und dann wei-
ter zum Hl. Brunnen, um 
ein Fläschchen des heiligen 
Wassers mitzunehmen. 

Viele Besucher an den 
Goldenen Samstagnächten Am Sonntag, 28. No-

vember steht unsere 
ältere Generation wieder im 
Mittelpunkt. Nach dem ge-
meinsamen Gottesdienst in 
der Wallfahrtskirche findet 

anschließend ein gemüt-
liches Beisammensein im 
Gasthof Zeilinger statt, 
wobei auch für die entspre-
chende festliche Umrah-
mung gesorgt ist.

Aerobic ist ein dynami-
sches Fitnesstraining 

in der Gruppe mit rhythmi-
schen Bewegungen zu mo-
tivierender Musik. Die Ziele 
sind Verbesserung der Aus-
dauer, Straffung der Mus-
keln, Verbesserung der Be-
weglichkeit, verbessertes 
Körpergefühl, Stimmungs-
steigerung.

Termine: Montag 8., 15., 22. 
und 29. November, sowie 
13. und 20. Dezember. 
Beginn: 20:00 Uhr (Dauer 
eine Stunde) im Turnsaal 
der Volksschule Adlwang

Kostenbeitrag: Erwachsene 
€ 2,– Jugendliche € 1,–
Trainerinnen in Ausbildung: 
Petra Achathaler, Ulrike 
Zweckmayr. 

Alle die ihre Fitness verbes-
sern wollen sind recht herz-
lich eingeladen!

Anmeldung bei
Ulrike Zweckmayr  
0680/13 37 885, Petra 
Achathaler 0680/31 70 877 
oder am Gemeindeamt 
Adlwang, E-Mail:  
heger@adlwang.ooe.gv.at, 
Tel. 07258/74 55-32

m it  Phy s io t he r ap e ut 
Herbert Steinmair.

Schwerpunkte:   
Beweglichkeit – Gleichge-
wicht – Koordination - Aus-
dauer – Kraft – Dehnübun-
gen. Die Übungen sind für 
alle Altersgruppen geeignet. 

Termine: jeweils am Mon-
tag 8., 15., 22. und 29. 11.
Beginn ist um 19:00 Uhr im 
Turnsaal der Volksschule 
Adlwang. Dauer 1 Stunde.
Der Kostenbeitrag für alle 
vier Übungsabende beträgt 
€ 20,–. Anmeldungen am 
Gemeindeamt Adlwang.

Am Sonntag, dem 31. 
Oktober findet die 

zweite Grenzwanderung 
statt.
Start ist um 12:30 Uhr. Aus-
gangspunkt ist der Pendler-
parkplatz Adlwang.

Die Streckenlänge be-

trägt ca. 12 km. Der Zeit-
bedarf in etwa vier Stun-
den. Die Strecke hat einen  
mäßigem Höhenanstieg 
in der zweiten Hälfte.   
 
Auch eine Rast ist einge-
plant, bitte dazu Jause und 
Getränke mitnehmen.

Am Mittwoch, 10. 11., um 
19:30 Uhr am Gemeinde-
amt Adlwang.

Der Begriff Permakultur 
steht für die  Selbst-

versorgung von Stadt und 
Land. Jedem von uns ist es 
möglich, einen Teil seiner 
Nahrung selbst zu produ-
zieren und wenn der An-
teil noch so gering ist oder-
wenn es nur die Kräuter 
am Fensterbrett sind.  
Alles, was dauerhaft sein 
soll, braucht geschlossene 
Kreisläufe. 

Sorge für die Erde – und 
für den Menschen – teile 
gerecht und lasse unnötiges 
weg. Eintrittskarten sind 
am Gemeindeamt Adl-
wang und bei den Arbeits-
kreismitgliedern erhältlich 
(Einzelkarten: VVK € 3,–   
AK € 4,–, Paarkarten: € 4,–).  

Die Kooperationsveranstal-
ter von b-fair mit der Ge-
sunden Gemeinde Adlwang 
und KBW freuen sich über 
viele Interessenten zu die-
sem spannenden Zukunfts-
thema.

Tag der Älteren

Aerobic in Adlwang

Wirbelsäulengymnastik

Grenzwanderung Adlwang

Vortrag Permakultur
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Unter diesem Motto ste-
hen die Monate No-

vember und Dezember in 
der öffentlichen Bibliothek 
Adlwang. Zum Abschluss 

des 10-jährigen Bestehens 
der Bibliothek wird ein be-
sonderes Augenmerk auf 
die zahlreichen Brettspiele 
in der Bibliothek gelegt.

Diese findet am Sonntag, 
5. Dezember von 8:00 

bis 14:00 im Pfarrsaal statt.  
Die Firma Skribo Mayrho-
fer aus Bad Hall stellt Bü-
cher für alle Altersgruppen 
aus. Bestellungen werden 

entgegengenommen und 
die gelieferten Bücher kön-
nen rechtzeitig vor Weih-
nachten in der Buchhand-
lung Mayrhofer in Bad Hall 
abgeholt werden. 

Der Adlwanger Ernst 
Bart nahm kürzlich 

am 3. Ultralauf in Steyr 
teil. Es war eine Strecke 
von 100 km zu bewälti-
gen, die über einen Rund-
kurs mit 1,5 km durch das 
Stadtgutgebiet führte der 
insgesamt 68 mal zu be-
wältigen war. Bei herrli-

chem Wetter und angeneh-
men Temperaturen schaffte 
er die Distanz in 10 Std., 
56 Min. und 40 Sek.   
Er belegte in seiner Klasse 
den ausgezeichneten sechs-
ten Platz. Die Gemeinde 
Adlwang gratuliert herzlich 
und wünscht für die nächs-
ten Ziele viel Erfolg.

Anlässlich einer Be-
triebsbesichtigung bei 

der Firma Wieser konnte 
sich Japans Botschafter in 
Östereich, Akio Tanaka 
und seine Frau, von der 
handwerklichen Qualität 
des Adlwanger Traditions-
unternehmens überzeugen.  
 
In der Schmiede werden 
historische Beschläge für 
Fenster, Türen und Tore 

aus Eisen und Messing pro-
duziert. In der Holzwerk-
statt Kastenfenster, Türen 
und so manches Möbel-
stück als Unikat gefertigt.  

Besonders interessiert zeig-
te sich Botschafter Tanaka 
an den harmonischen For-
men und Proportionen der 
neu entworfenen und nach 
alten Vorlagen hergestell-
ten Produkte. Regen Ge-

dankenaustausch gab es an-
schließend bei einer typisch 

oberösterreichischen Jause 
und einem Glas Most.

Die SchülerInnen der 
zweiten Klasse der 

Volksschule Adlwang mar-
schierten am 28. September 
zum „Scherhäufl-Bauern“.
Dort wurden in knapp ei-
ner Stunde zehn große Sä-
cke voll Äpfel (ca. 200 kg) 
gesammelt, die anschlie-
ßend zu 120 Liter Saft ge-
presst wurden. Dieser na-
türliche Apfelsaft wird 

während des Schuljahres in 
der Klasse verteilt und soll 
andere zuckerhältige Pau-
sengetränke ersetzen.
Die Aktion wurde in Zu-
sammenarbeit mit der 
„Gesunden Gemeinde Adl-
wang“ durchgeführt und 
bildet einen weiteren Bei-
trag zur Förderung des Ge-
sundheitsbewusstseins der 
Kinder.

Auf die Spiele, fertig, los !Weihnachtsbuchausstellung

Erfolgreicher Wettkämpfer

Japans Botschafter besuchte Traditionsbetrieb

Aktion gesunder Apfelsaft Am Donnerstag, 25. No-
vember stellt der Spiel-

pädagoge Roland Rankl aus 
Weißkirchen im Rahmen 
eines Spiele-Abends neue 
Spiele für alle Altersgrup-
pen vor. Zu einem ver-
gnüglichen Spiele-Abend, 
an dem bekannte, neue 
und vor allem bewähr-
te Spiele aus dem Bestand 
der Bibliothek selbst aus-
probiert werden können, 
wird herzlich eingeladen. 
Ab 19 Uhr begeben sich das 
Team der Bibliothek sowie 
Roland Rankl an den Start, 

um alle interessierten El-
tern, Jugendlichen, Groß-
eltern und Spielbegeister-
ten in die Welt des Spielens 
zu begleiten. Getränke und 
ein Imbiss halten die Besu-
cher fit, sodass alle sicher 
ans Ziel (gegen 21:30 Uhr) 
gelangen. Gratis-Spielen 
im November und Dezem-
ber. In diesen beiden Mona-
ten ist die Entlehnung von 
Brettspielen kostenlos. Das 
Bibliotheksteam freut sich 
darauf, dass dieses Ange-
bot recht intensiv genutzt 
wird.

Spiele-Abend
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Am Beginn meiner Zeit 
als Helferin hatten wir 

30 Kinder im Alter von vier 
bis sechs Jahren in einer 
Gruppe zu betreuen. Drei-
jährige Kinder besuchten 
den Kindergarten damals 
eher selten. Trotz der großen 
Kinderanzahl war es nicht 
selbstverständlich, dass 
zwei Betreuerinnen in der 
Gruppe waren. 

Die Kinder hatten damals 
noch viel freie Zeit, die sie 
für Bewegung im Freien 
und vieles mehr nutzen 
konnten. Sie durften noch 
richtig Kinder sein und sich 
austoben. 

Dem Alter entsprechend 
waren die Kinder rein, 
konnten sich selbstständig 
anziehen. Es war zugleich 

der erste Schritt von der 
Familie weg in die Welt, in 
den Kindergarten und wir 
konnten die Familie be-
gleiten und unterstützen. 
Die Eltern nahmen Anteil 
an den Elternabenden und 
hatten Zeit für ihr Kind.

Freizeitstress gab es da-
mals auch noch nicht 
für die Kinder, aber heu-

te geht’s vom Kindergar-
ten zum Ballett, zur Mu-
sikschule, zur Turnstunde, 
dem Englischunterricht, 
der Geburtstagsfeier u.v.m., 
alles eine Folge der vielen 
Umwelteinflüsse, die auf die 
Kinder einströmen. Was ja 
nicht heißt, dass diese An-
gebote schlecht sind, son-
dern dass sich die Kindheit 
im Allgemeinen doch sehr 
verändert hat.

Grenzen und Regeln einhal-
ten und miteinander spielen 
oder selbstständig Konflikte 
lösen, ist teilweise in weite 
Ferne gerückt, da oft Ge-
schwister oder ein Eltern-
teil fehlen bzw. Eltern oder 
Großeltern den Kindern alles 
oder vieles abnehmen.

Jetzt sind „nur mehr 23 Kin-

der“ in einer Gruppe von 
zwei Personen zu betreuen, 
aber von Jahr zu Jahr gibt es 
erhöhten Pflegebedarf, jün-
gere Kinder benötigen viel 
mehr Zuwendung, Hilfe 
und persönliche Unterstüt-
zung. 

Die gesellschaftlichen Ein-
flüsse und wissenschaft-
liche Erkenntnisse haben 

auch die Bildungsarbeit im 
Kindergarten verändert. 
Auch bei uns als Helfer hat 
sich vieles zum Positiven 
geändert. Waren wir am 
Beginn hauptsächlich eine 
Putzkraft, so hat unsere Ar-
beit einen besseren Stellen-
wert erhalten und wir durf-
ten die Pädagogin bei ihrer 
Arbeit besser unterstützen 
und Aufgaben übernehmen. 
Die Erwartungen von den 
Eltern sind sehr groß - es 
sollte alles abgedeckt und 
ausgeglichen und vor allem 
die Öffnungszeiten dem el-
terlichen Beruf angepasst 
sein.

Durch den Gratiskinder-
garten wird das Arbeiten 
mit den Kindern noch er-
schwert: Zählen und Mit-
schreiben, die vielen Vor-
gaben von Land und Bund. 
Hierzu bräuchte man eine 
zusätzliche Kraft, was wie-
der mit Mehrkosten ver-
bunden ist. Es wäre sinnvol-
ler gewesen, den Familien 
mehr an Wertschätzung 
zukommen zu lassen und 
die Erziehung wieder mehr 
den Eltern zu übertragen.

Ich nehme nach 20 Jahren 
mit einem weinenden 
und einem lachenden Auge 
Abschied von einer der 

schönsten und verantwor-
tungsvollsten Aufgaben, 
jener mit Kindern zu ar-
beiten, ihnen Hilfestellung 
zu geben, wo sie benötigt 
wird, sie zu begleiten und 
zu fördern. 

Jedes Kind dort abzuholen, 
wo es gerade steht, als ei-
genständige Persönlichkeit 
zu sehen und es mit sei-
nen Schwächen und Stär-
ken anzunehmen war lan-
ge meine Aufgabe. Bei 
den Eltern, P. Johannes 
und Dr. Schoder, sowie bei 
meinen  Kolleginnen bedan-
ke ich mich für den wert-
schätzenden Umgang mit-
einander. Kopf hoch und 
weiterhin viel Freude mit den 
euch anvertrauten Kindern 
wünscht euch Veronika! 

20 Jahre Kindergarten - im Wandel der Zeit
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GUTSCHEIN für ein Hauptgericht um € 2,- günstiger

NEU – bei 10 Hauptgerichten  + 1 GRATIS!

AKTION GÜLTIG VOM 1. MAI BIS 31. MAI 2010

mittwoch ruhetag
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Kurze Zeit nur dauer-
ten die Arbeiten zur 

Außenrenovierung des 
aus dem Jahre 1927 stam-
menden Bürgerhauses in 
der Kirchenstraße 14. Der 
27jährige Besitzer Chris-
toph Dietachmair aus Sier-
ning, der vor acht Jahren 
das Haus von seinen Ver-
wandten Giedenbacher er-
warb, setzt sein Können 
und seine Liebe für die Re-
novierung des über 80 Jah-
re alten Hauses ein. Sein 
berufliches Know-How als 
Maurer macht sich voll be-
zahlt. 

Mit viel Gefühl für die alte 
Struktur und Raumeintei-
lung ging er an die Adap-
tierung unter der Devise  
„modernes Wohnen in alten 

Gemäuern“ heran. Alle 
Tramdecken blieben erhal-
ten, weil sie in einem her-
vorragenden Zustand wa-
ren. Der Innenputz geschah 
mit dem auch früher übli-
chen Kalkzement. Das zen-
trale Herzstück des Hauses, 
die geschwungene Holzstie-
ge, soll zur Gänze – nach 
der professionellen Reini-
gung - erhalten bleiben. 

Alle Planungsarbeiten ba-
sierten auf den erhaltenen 
Bauplänen des renommier-
ten Bad Haller Architekten 
Richard Puchner, der auch 
die heutige Musikschu-
le oder das „Gasthaus zur 
schönen Aussicht“ fertigte. 

Der grundbücherliche Name 
„Bildermaler- oder Maurer-
meisterhaus“ geht auf das 
im Maria Theresianischen 
Kataster erhobene Gewer-
be zurück. Im Jahre 1800 
fertigte der Bildermaler 
Sturmberger für die Seiten-
altäre in Waldneukirchen 
Gemälde an, die leider aber 
nicht mehr erhalten sind. 
  
Sein Haus war ein typi-
sches, eingeschoßiges Haller 
Handwerker-„Häuschen“. 

Vermutlich wohnte hier 
auch der berühmte Bilder-
maler Auhuber, der im 17. 
Jahrhundert in St. Blasien 
und Adlwang die Seitenal-
täre machte. Weil es aber 
damals noch keine Haus-
nummern gab, kann der 
Meister nicht eindeutig auf 
dieses Haus zugeordnet 
werden. 

Gelungene Restaurierung des „Bildermalerhauses“

Heutige Ansicht des hervorragend renovierten Hauses in der  
Kirchenstraße 14

Der Besitzer Christoph Dietachmair mit den alten Plänen

Ansicht des Straßenzugs „Kirchenstraße“ 1927 nach dem Gesamtkon-
zept von Architekt Richard Puchner. Das Nachbarhaus Rieder (Kir-
chenstraße 16) erhielt 1965 ein drittes Geschoß. 

Ansichtskarte des Gasthauses Hametner 1900, wo links das damals 
niedrige „Bildermaler- oder Maurermeisterhaus“ zu erkennen ist. 
                    Fotos: privat
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In vielen Städten ist es üb-
lich, den Hundekot nach 

dem Äußerln zu entsorgen. 
Es sollte also auch in der 
„Gesunden Gemeinde“ Bad 
Hall keine Schwierigkeiten 
damit geben, steht doch die 
Gesundheit schon seit Kai-
serzeiten imaginär auf den 
Fahnen unserer Kurstadt.
 
Vor allem auf öffentli-
chen Flächen, hier beson-
ders auf dem Sportplatz 
bei der Hauptschule, ist 
die „Verwüstung mit die-
sen tierischen Tretmi-
nen“ besonders schlimm.  

Die Folgen davon sind 
nicht nur unästhetisch 
sondern auch gesundheits-
gefährlich. Zweifelsohne 
stehen die Parasiten hier 
ganz oben auf der Liste.   
Von den dreien, die für 
den Menschen Bedeu-
tung haben, ist der Hun-
despu lw urm mit Ab-
stand der bedeutendste.   
 
Es gibt eine Fülle von Krank-
heitsbildern. Die Symptome 
können unspezifische ab-

dominelle Beschwerden 
sein, Müdigkeit, rezidivie-
rende Fieberschübe, asth-
matische Zustände oder 
neurologische Ausfälle.  
 
Abgesehen von der Ge-
sundheitsgefahr ist Hun-
dekot im öffentlichen Raum 
besonders ein Hygienepro-
blem, das vor allem Klein-
kinder in ihrer Bewegungs-
freiheit einschränkt. Oder 
möchten Sie, dass Ihr Kind 
am Kinderspielplatz da-
mit in Berührung kommt?  

Ein Hundebesitzer über-
nimmt große Verantwor-
tung. Diese bezieht sich 
auf einen großen Kreis von 
Menschen, aber auch auf 
sich selbst und seine Fa-
milie. Der Hundebesitzer 
kann die Gefährdung re-
duzieren, indem er bemüht 
ist, einen verantwortungs-
vollen Umgang mit dem für 
viele Menschen so wichti-
gen Hund zu fördern.   
 
Ein Sackerl fürs Gackerl 
macht doch wirklich kei-
ne Mühe!

Warum kein Sackerl 
für‘s Gackerl?

www.ofendesign.at
HUBER - KACHELÖFEN & FLIESEN
Hauptstraße 28, 4550 Kremsmünster
E: offi ce@huber-keramik.at, T: 07583/ 84 06-0   F: DW 18
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In einer ORF-Sendung ist 
der Schriftsteller Robert 
Schindel genannt worden, 
doch wer steckt hinter die-
sem Namen?

Robert Schindel wurde 
am 4. April 1944 als Kind 

jüdischer Kommunisten 
in der damaligen Geburten-
abteilung der Frauenklinik 
„Neues Badehaus“ (heuti-
ges Forum Hall) geboren. Er 
war anschließend in Wien, 
überlebte nach der Verhaf-
tung seiner Eltern unter 
falschem Namen (Robert 
Soel) und durch die Unter-
stützung jüdischer Kinder-
schwestern die Deportation 
in die KZ-Lager Ausschwitz 

und Theresienstadt. Sein 
Vater wurde im KZ Dach-
au im März 1945 ermor-
det, seine Mutter überlebte 
die KZs Auschwitz und Ra-
vensbrück und kehrte 1945 
nach Wien zurück, wo sie 
ihren Sohn wieder fand.
Schindel brach das Gym-
nasium, sowie eine Buch-
druckerlehre ab. Spä-
ter holte er die Matura 
nach, studierte Philos-
phie, engagierte sich in 
maoist ischen Kreisen, 
baute die Studentenbewe-
gung „Kommune Wien“ 
auf und gab die Literatur-
zeitschrift „Hundsblume“ 
heraus. 1971 veröffentlichte 
er den Roman „Kassandra“. 

1986 wurde Robert Schin-
del freiberuflicher Schrift-
steller. Das zentrale Thema 
in seinen Werken ist sein 
ambivalentes Verhältnis zu 
Wien mit dem immer noch 
bestehenden Antisemitis-
mus, und die unbewältigte 
NS-Vergangenheit Öster-
reichs.

1992 schrieb er den Roman 
„Gebürtig“, der auch ver-
filmt wurde. Schindel war 
u.a. Mitglied der Jury des In-
geborg Bachmann Preises, 
Förderer von Nachwuchs-
schriftstellern und Grün-
der des Literaturfestivals 
in Heidenreichstein. 
Robert Schindel ist Mit-

glied der Freien Akademie 
der Künste Hamburg und 
Professor an der Universität 
für Angewandte Kunst in 
Wien.

Unerwartete neue Ein-
blicke in das Bad Haller 

Leben der Dreißiger Jahre 
brachte das Geschenk von 
alten Fotografien von Herrn 
Zinecker aus Braunau. Ob-
wohl das Fotoarchiv des 
Museums „Forum Hall“ 
mit rund 8000 Bildern sehr 
reich ist, gibt es noch ver-
borgene Schätze in den Fa-
milienalben. 
75 Jahre alt ist das Bild 
„Nach der Luftschutzübung 
am 16. Mai 1935“. Wegen der 
Erstmaligkeit wird dieses 

Ereignis auch in der Ge-
meindechronik angeführt. 
Zwei Tage vorher fand eine 
„Filmvorführung zu nie-
deren Preisen“ mit einem 
Luftschutzfilm statt. Die 
ganze Bevölkerung sowie 
Rotes Kreuz, Gendarmerie 
und Feuerwehr verhielten 
sich „tadellos“, wie in der 
Chronik formuliert wurde. 
Klar zu sehen ist, dass das 
Lenkrad der Rotkreuz-Au-
tos noch rechts ist. Damals 
ist man bei uns nämlich 
noch links gefahren. 

Robert Schindel - ein unbekannter Bad Haller

Luftschutzübung 
in Bad Hall 1935

Köstliche Weihnachts-
kekse aus Vollwertteigen 
Am Mittwoch, 3. Nov. , 
17:00 – 21:00 Uhr, Lehrkü-
che der HS Bad Hall, Stelz-
hamerstr. 1, Leitung: Doris 
Achathaler, Dipl. Diätologin 

Filzen - ein entspannen-
der Kreativabend
Am Donnerstag, 4.11.2010, 
19.00-22.00 Uhr, Eltern-
Kind-Zentrum Domino, 
Linzerstr. 8, Leitung: Karin 
Lugerbauer, Kindergarten-
pädagogin

Kindernotfälle und Kin-
derkrankheiten
Termine: Montag, 15. Nov. 
u. 29. Nov., 19:00 – 22:00 
Uhr, Rot-Kreuz Ortsstelle 
Bad Hall, Karl-Wögerer-

Platz 1. Leitung: Christa 
Obereder, Lehrsanitäterin, 
Dr. Clemens Wimplinger 
(Arzt f. Allgemeinmedinzin) 

Elterncoaching für Eltern 
mit Kinder von 0 - 7 Jahren 
Am Mittwoch, 17. Nov, 
19.00 - 22.00 Uhr, Eltern-
Kind-Zentrum, Linzerstr. 8 

Leitung: Monika Sturmair, 
Kindergartenpädagogin, 
Gordon-Familientrainerin

Adventkranzbinden
Am Freitag, 26. Nov, 19.00 - 
21.00 Uhr, Eltern-Kind-Zen-
trum Bad Hall, Linzerstr. 8 

Anmeldung zu den Veran-
staltungen Tel. 07258/4612 
oder ekiz-badhall@aon.at

Veranstaltungen des  
EKIZ Domino
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Sonntag, 31. Oktober

17:00 Uhr Forum Hall, Ed. Bach-Str. 4
MÄRCHENHAFTE 
FACKELWANDERUNG
Zaubermärchen & Sagen zur „Samhain-
Nacht“ mit dem Märchenerzähler Hel-
mut Wittmann Laternen und Fackeln 
bitte mitbringen! Eintritt: € 15,00 Erw./
€ 7,00 Kinder (6-15 J.) Karten beim Bür-
gerservice (07258)7755-0 und Touris-
musverband Bad Hall (07258)7200-0

Mittwoch, 03. November 

13:30/13.35 Uhr Tennispl./Kirchenpl.
AUSFLUGSFAHRT
nach Schlierbach, Rückkehr: ca. 17:30 
Uhr, Preis: € 17,50 - Anmeldung (bis 
FR 12 Uhr) beim TV Tourismusre-
gion Bad Hall-Kremsmünster, Tel.: 
(07258) 7200-0

Donnerstag, 04. November   

13:30 Uhr Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG
nach Adlwang. Gehzeit ca. 3 Std. Freie 
Teilnahme auf eigene Gefahr!

Freitag, 05. November 

15:30 Uhr Gästezentrum Bad Hall
TANZTEE               Eintritt frei! 

19:30 Uhr Stadttheater Bad Hall
MUSICAL „EVITA“
Musik von A.L. Webber, Leitung 
Univ. Prof. Thomas Kerbl, KVV: 
Stadtamt Bad Hall (07258)7255-0 
od. Tourismusverband Bad Hall 
(07258)7200-0

Samstag, 06. November  

13:30/13:35 Uhr Tennispl./Kirchenpl.
AUSFLUGSFAHRT               
ins Stift Kremsmünster, Rückkehr: 
ca. 17:30 Uhr, Preis: € 14,00 - An-
meldung (bis FR 12 Uhr) beim TV 
Tourismusregion Bad Hall-Krems-
münster, Tel.: (07258)7200-0 

Samstag, 06. November      

19:30 Uhr Stadttheater Bad Hall
MUSICAL „EVITA“
Musik von A.L. Webber, Leitung 
Univ. Prof. Thomas Kerbl, KVV: 
Stadtamt Bad Hall (07258)7255-0 
od. Tourismusverband Bad Hall 
(07258)7200-0

20:11 Uhr Gästezentrum Bad Hall
PRINZENKÜR DES BHCC

Sonntag, 07. November    

15:30 Uhr Gästezentrum Bad Hall
SONNTAGSKONZERT               
mit dem Quintett „Guat drauf“.
Eintritt frei!

Montag, 08. November       

13:30 Uhr Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG
„Rund um Pfarrkirchen“. 
Gehzeit ca. 2 Std. Freie Teilnahme auf 
eigene Gefahr!

19:00 Uhr LMS Bad Hall/Konzertsaal
VORTRAGSABEND
der Querflötenklasse Hubert Riepl. 
Eintritt frei!

Mittwoch, 10. November       

13:30/13:35 Uhr Tennispl./Kirchenpl.
AUSFLUGSFAHRT
nach St. Florian, Rückkehr: ca. 17:30 
Uhr, Preis: € 16,00 - Anmeldung (bis 
DI 12 Uhr) beim TV Tourismus-
region Bad Hall-Kremsmünster, 
Tel.: (07258) 72 00-0

Donnerstag, 11. November       

13:30 Uhr Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG
nach Rohr. Gehzeit ca. 3 Std. Freie 
Teilnahme auf eigene Gefahr!

14:00 Uhr Tourismusinfo (Kurhaus)
KUNST- UND KULTURFÜHRUNG
durch Bad Hall und nach Pfarrkir-
chen. Führung: Mag. W. Hingerl, 
Bad Hall. Freie Teilnahme!

Freitag, 12. November 

14:00 Uhr Eduard-Bach-Straße
WEINTAUFE AM 
BAUERNMARKT
Stimmungsvolle Zeremonie mit Pfar-
rer Johannes Czempirek und Bgm. 
Harald Schöndorfer (Weinpate). 
Musikal. Umrahmung: Bläsergruppe 
der Trachtenkapelle Hilbern

ab 17:00 Uhr Gästezentrum Bad Hall
WEINFEST DES 
LIONS-CLUB BAD HALL
Präsentation und Verkostung 
„Junger Weine“

19:30 Uhr Evang. Gemeindezentrum
„UNTER UNS IN BAD HALL“ - 
KABARETT
mit Oliver Hochkofler und Imo Tro-
jan Eintritt: AK 15,00 - VVK 12,00 in 
der Volksbank Bad Hall

19:30 Uhr Stadttheater Bad Hall
MUSICAL „EVITA“
Musik von A.L. Webber, Leitung 
Univ. Prof. Thomas Kerbl, KVV: 
Stadtamt Bad Hall (07258)7255-0 
od. Tourismusverband Bad Hall 
(07258)7200-0

Samstag, 13. November  

9:00 - 12:00 Uhr Volksschule Pfarrkirchen
WINTERSPORTARTIKEL-
TAUSCHMARKT
Die Gelegenheit günstig Ski, Boards, Ski-
schuhe und Bekleidung zu erstehen. Auch 
für das leibliche Wohl ist gesorgt! (Über-
nahme: 12.11., 17:00-19:00 Uhr)

10:00 Uhr Hauptplatz Bad Hall
RATHAUSSTURM DES BHCC

19:30 Uhr Stadttheater Bad Hall
MUSICAL „EVITA“
Musik von A.L. Webber, Leitung 
Univ. Prof. Thomas Kerbl, KVV: 
Stadtamt Bad Hall (07258)7255-0 
od. Tourismusverband Bad Hall 
(07258)7200-0



Sonntag, 14. November 

08:30 Uhr Kath. Stadtpfarrkirche
CÄCILIA-MESSE
gestaltet von der Trachtenkapelle Hil-
bern Musikal. Ltg.: Josef Weigerstorfer

15:30 Uhr Gästezentrum Bad Hall
SONNTAGSKONZERT
mit der Musikkapelle der Energie 
AG OÖ. Eintritt frei!

17:00 Uhr Stadttheater Bad Hall
MUSICAL „EVITA“
Musik von A.L. Webber, Leitung 
Univ. Prof. Thomas Kerbl, KVV: 
Stadtamt Bad Hall (07258)7255-0 
od. Tourismusverband Bad Hall 
(07258)7200-0

Montag, 15. November     

13:30 Uhr Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG
nach Hehenberg. Gehzeit ca. 2 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Dienstag, 16. November

19:30 Uhr r. kath. Stadtpfarrkirche/
Pfarrsaal 
FÜR EIN ERFÜLLTES LEBEN
Vortrag von Susanna Lazelsberger - 
Dipl. Lebensberaterin. Unkostenbei-
trag: € 5,00

Mittwoch, 17. November 

13:30/13:35 Tennispl./Kirchenpl.
AUSFLUGSFAHRT                  
nach Wels, Rückkehr: ca. 17:30 Uhr, 
Preis: € 14,50 - Anmeldung (bis DI 
12 Uhr) beim TV Tourismusregion 
Bad Hall-Kremsmünster, 
Tel.: (07258) 72 00-0

Donnerstag, 18. November 

13:30 Uhr Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG
nach Feyregg. Gehzeit ca. 3 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

18:30 Uhr LMS Bad Hall/Konzertsaal
MUSIZIERSTUNDE
der Violinklasse Christian Wirth. 
Eintritt frei!

Donnerstag, 18. November 

19:30 Uhr Stadttheater Bad Hall
„2 MUSTERKNABEN“
Kabarett mit Victor Gernot und Mi-
chael Niavarani, KVV: Stadtamt Bad 
Hall (07258)7255-0 od. Tourismusver-
band Bad Hall (07258)7200-0

Freitag, 19. November 

15:30 Uhr Gästezentrum Bad Hall
TANZTEE               Eintritt frei!

19:30 Uhr Stadttheater Bad Hall
„2 MUSTERKNABEN“
Kabarett mit Victor Gernot und Mi-
chael Niavarani, KVV: Stadtamt Bad 
Hall (07258)7255-0 od. Tourismusver-
band Bad Hall (07258)7200-0!

Samstag, 20. November

13:30/13:35 Uhr Tennispl./Kirchenpl.
AUSFLUGSFAHRT
ins Stift Kremsmünster, Rückkehr: 
ca. 17:30 Uhr, Preis: € 14,00 - Anmel-
dung (bis FR 12 Uhr) beim TV Tou-
rismusregion Bad Hall-Kremsmüns-
ter, Tel.: (07258)7200-0! 

Sonntag, 21. November 

08:00 - 12:00 Uhr r. kath. Stadtpfarr-
kirche/Pfarrsaal
MEHLSPEISENMARKT
Genießen Sie hausgemachte Mehlspei-
sen von der Goldhaubengruppe Bad Hall.

15:30 Uhr Gästezentrum Bad Hall 
SONNTAGSKONZERT
Alpenländische Volksmusik. 
Eintritt frei!

Montag, 22. November 

13:30 Uhr Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG
„Rund um Bad Hall“. Gehzeit ca. 
2 Std. Freie Teilnahme auf eigene 
Gefahr!

Mittwoch, 24. November 

13:30/13:35 Uhr Tennispl./Kirchenpl.
AUSFLUGSFAHRT
nach Steyr, Rückkehr: ca. 17:30 Uhr, 
Preis: € 10,50 - Anmeldung (bis DI 
12 Uhr) beim TV Tourismusregion 
Bad Hall-Kremsmünster, 
Tel.: (07258)72 00-0

Donnerstag, 25. November  

07:00 - 18:00 Uhr Hauptplatz Bad Hall
KATHREINMARKT              
Traditioneller Markt mit 200 Jahren 
Tradition

13:30 Uhr Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG
nach Möderndorf. Gehzeit ca. 3 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

14:00 Uhr Tourismusinfo (Kurhaus)
SPAZIERGANG DURCH DIE 
STADT BAD HALL
Die Geschichte und Kultur von Bad 
Hall näher kennenlernen. Führung: 
Mag. W. Hingerl, Bad Hall. Freie 
Teilnnahme!

Freitag, 26. November    

15:30 Uhr Gästezentrum Bad Hall 
TANZTEE             Eintritt frei!

Samstag, 27. November  

09:00 bis 17:00 Uhr Kirchenplatz
ADVENTMARKT
Adventmarkt des sozial-caritativen 
Fachausschusses

13:00 - 20:00 Uhr St. Blasienstube 
(Kirche St. Blasien)
KREATIVER 
ADVENTMARKT
mit Kinderdrechseln und Brandma-
len, Schauschmiede, Weinverkos-
tung, u.v.m.

13:00/13:05 Uhr Tennispl./Kirchenpl.
AUSFLUGSFAHRT
zum Garstner Advent, Rückkehr: 
ca. 17:30 Uhr, Preis: € 14,00 - Anmel-
dung (bis FR 12 Uhr) beim TV 
Tourismusregion Bad Hall-Krems-
münster, Tel.: (07258)7200-0 

Bad Haller Kurier – Oktober 2010

Bitte vormerken!Veranstaltungen

Seite 29



Seite 30 Bad Haller Kurier – Oktober 2010

Samstag, 27. November 

14:00 Uhr Forum Hall, Ed. Bach-Straße 4 
ADVENT IM FORUM HALL

14:30 - 16:30 Uhr Evang. Gemeinde-
zentrum
INTERNATIONALE 
KREISTÄNZE
Einfach kommen und mitmachen - 
Einzelpersonen und Paare sind herz-
lich willkommen! Ltg.:Mag. Isabella 
Gross (Tanz- und Ausdrucksthera-
peutin) Unkostenbeitrag: € 4,00

17:00 Uhr r. kath. Stadtpfarrkirche
ADVENTKRANZWEIHE

19.30 Uhr Stadttheater Bad Hall
KATHREINKONZERT 
DER TRACHTENKAPELLE 
HILBERN
Sprecher: Dr. Franz Gumpenberger 
(ORF). € 10,--/ € 8,--VVK: Volks-
bank, Stadtamt und Tourismusver-
band Bad Hall.

Sonntag, 28. November     

09:00 bis 12:00 Uhr r. kath. Stadtpfarr-
kirche/Pfarrsaal
ADVENTMARKT
des sozial-caritativen Fachausschusses

10:00 - 18:00 Uhr St. Blasienstube 
(Kirche St. Blasien)
KREATIVER 
ADVENTMARKT
mit Kinderdrechseln und Brandma-
len, Schauschmiede, Weinverkos-
tung, u.v.m.

14:00 Uhr Forum Hall, Ed. Bach-Straße 4 
ADVENT IM FORUM HALL

15:30 Uhr Gästezentrum Bad Hall
SONNTAGSKONZERT
mit dem MV Aschach. Eintritt frei!

Sonntag, 28. November     

16:00 Uhr Evang. Lukas-Kirche Bad Hall
„VON BETHLEHEM 
BIS NARNIA“
Pfarrer Mag. Oliver Gross führt in den 
Advent. Musikalische Gestaltung durch 
Ensembles der Landesmusikschule Bad 
Hall. Eintritt frei!

Montag, 29. November 

13:30 Uhr Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG                         
nach St. Blasien. Gehzeit ca. 2 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Bitte vormerken!                                         Veranstaltungen 

REDAKTIONSSCHLUSS

für die nächste Ausgabe
Montag, 22. November, 15:00 Uhr 

Berichte und Fotos können ab sofort an
die Redaktion gesendet werden.

Textformat: Microsoft Word (.doc) 
Bildformate: .jpg, .tif, .eps, .pdf 

in hoher Auf lösung

E-mails an: badhallerkurier@liwest.at

Für Inserate und Basar

Tourismusregion Bad Hall-Kremsmüster
Kurpromenade 1, 4540 Bad Hall

Tel. 07258-7200-15
Ansprechpartnerin: Frau Franziska Reiter

E-mail: reiter@badhall.at

Planeten - 
Klangschalen-
Meditation

jeden Dienstag im alten Kurhaus 
Beginn 19:00 Uhr,
Unkostenbeitrag € 9,–
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Ärztliche Wochenend- und Feiertags-Dienste
im Sprengel Bad Hall-Pfarrkirchen-Rohr

30. und 31. Oktober      Dr. Clemens WIMPLINGER
1. November (Allerheiligen)    Dr. Markus OBERMAYR
6. und 7. November      Dr. Karl SCHOISWOHL
13. November       Dr. Oskar TAUBER
14. November       Dr. Franz STEHRER
20. November       Dr. Oskar TAUBER
21. November       Dr. Franz STEHRER
27. und 28. November     Dr. Clemens WIMPLINGER

Der Wochenend-Dienst ist nur mehr über die Telefonnummer 141 erreichbar!

Basar

Bauernmarkt in Bad Hall
Freitag von 14:00 bis 17:00 Uhr,   
5., 12., 19. und 26. November 2010 
(in der Eduard-Bach-Straße)

Bad Haller Kurier – Oktober 2010

Wir bitten zum Tanz
Gasthof Lamplhub:
Mittwoch + Samstag um 19:00 Uhr 
Sonntag ab 14:00 Uhr
Herzogtum:
Freitag + Samstag ab 20:00 Uhr
RiANo (alter Bahnhof):
Freitag + Samstag ab 20:00 Uhr

 

Montag 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Freitag  8:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Samstag 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr     Tel.: 5820

Öffnungszeiten Altstoff-Sammelzentrum

Raumpfleger/in für 10 Wochenstunden gesucht! 
Tel. 07258/29 077-26.

Moderne Zahnarztordination sucht eine/n Assis-
tentin/en mit Prophylaxeausbildung und eine/n 
auszubildende/n oder bereits ausgebildete/n 
Assistentin/en für jeweils 20-25 Std./Woche.  
Bewerbungen an Dr. med. Andrea Vorauer-Hagmayr, 
Schulst. 12, 4642 Sattledt, Tel. 07244/8941 oder  
office@vorauer-hagmayr-zahnarzt.at.

Vermiete Garage für Auto oder als Lagerplatz in 
Zentrumsnähe. Tel 0699/10 28 39 92

Suche ruhigen Nachmieter für Wohnung, 75 m2, 
(Loggia), Garage, in Bad Hall. Tel. 0664/34 28 566.

Vermiete 48 m2 Wohnung in Feyregg, neusaniert, 
Topzustand! Tel. 0650/40 17 632.

Zahnarztordination sucht engagierten Anlernling, 
m/w, Vollzeit. Vorkenntnisse nicht erforderlich. Gu-
ter Schulabschluss und Interesse für Sozialberuf wer-
den vorausgesetzt. Bewerbungen an Dr. med. Andrea 
 Vorauer-Hagmayr, Schulstr. 12, 4642 Sattledt oder  
office@vorauer-hagmayr-zahnarzt.at.

Verkaufe sonnig und ruhig gelegenen Baugrund  
(720 m2) mit leichter Hanglage in Bad Hall, m2/ € 65,- 
Tel 0681/10 35 59 72.

Repräsentatives Einfamilienhaus in Top-Lage, 180m2 
Wfl., 845m2 Grund (auf 1550m2 erweiterbar), sehr gute 
Ausstattung (Pool, Sauna, Kachelofen, usw.).   
VB € 360.000,- Infos: Wohnbau Direkt  
Tel. 0676/33 32 240.

  
Dr. Karl SCHOISWOHL von 25.11. bis 26.11.2010 
Dr. Franz STEHRER        von 22.11. bis 7.12.2010

Urlaubs-Termine der Ärzte: 

Dreifaltigkeits Apotheke 
Bad Hall, Hauptplatz 7

29. und 30. Oktober
13. und 14. November
27. und 28. November

Apotheke z. Hl. Benedikt 
Kremsmünster, 
Marktplatz 14
6. und 7. November
20. und 21. November

Wochenend-Dienste der Apotheken
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